
Frühlingsfest der

Senioren

Alle Seniorinnen und Senioren
aus der Gesamtstadt Geislingen
- Erlaheim - Binsdorf 
sind herzlich eingeladen zum
Frühlingsfest, am

Donnerstag, 15. März

Bild: Hartmut Stingel

Wir beginnen in der St. Ulrichkirche in Geislingen um 13.30 Uhr mit
einem Gottesdienst und freuen uns danach in der Schlossparkhalle auf
viele Gäste.

Freuen Sie sich u.a. auf die Seniorenmusikanten des MV Geislingen, das
Albverein-"Chörle" mit einigen Liedern zum Mitsingen,  die Darbietungen der
Einradfahrer des Radfahrvereins Erlaheim, auf  die Seniorentanzgruppe der
Kirchengemeinde St. Ulrich und andere Teilnehmer, die das
Nachmittagsprogramm mitgestalten!

Die Gäste aus Binsdorf und Erlaheim werden mit dem Bus abgeholt und etwa
gegen 18.00 Uhr auch wieder nach Hause gebracht.
Die Abfahrtszeiten sind:
13.00 Uhr Rathaus Binsdorf
13.15 Uhr Bushaltestelle Schule Erlaheim

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Bürgermeister Oliver Schmid
und 
Pfarrer Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem.

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8–12 Uhr
Mo. und Di. von 14–17 Uhr
sowie Do. von 14–18 Uhr

Herausgeber: 
Stadt Geislingen, 
Zollernalbkreis
Verantwortlich für den
redaktionellen Inhalt:
Stadtverwaltung,
Vorstadtstraße 9,
72351 Geislingen
Telefon 07433/9684-0
Fax 07433/9684-90
Für den Anzeigenteil: 
Fink GmbH, 
Druck und Verlag,
Sandwiesenstraße 17,
72793 Pfullingen, 
Telefon 07121/9793-0,
Fax 07121/9793-993.
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Druckerei

Geislingen

Binsdorf

Erlaheim

Stadt GeislingenSonnen-

aakkttuueellll
Jahrgang 2012 Freitag, 9. März 2012 Nummer 10

Frühlingsfest der 
Senioren 

I

Frühlingsfest der 
Senioren 



2 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9. März 2012, Nummer 10

Medarduskonzert
Gospelkonzert

Gospelchor Gönningen
Leitung: Klaus Rother
Klavier: Herwig Rutt

Sonntag, 11. März. 19:00 Uhr
Medarduskirche Ostdorf

Eintritt frei – Spenden erbeten
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen

  Unterwegs mit dem SiegerUnterwegs mit dem SiegerLet‘s GoLet‘s Go

KindertagKindertag

Familien-Familien-
gottesdienstgottesdienst

 am Samstag, 10.03.2012am Samstag, 10.03.2012

am Sonntag,am Sonntag,
11.03.2012, 10 Uhr11.03.2012, 10 Uhr

Von 10 bis 15 Uhr gibt es spannendes ausVon 10 bis 15 Uhr gibt es spannendes aus
der Bibel, lustige Spiele, fetzige Liederder Bibel, lustige Spiele, fetzige Lieder
und ein cooles Erlebnisprogrammund ein cooles Erlebnisprogramm
mit Daniel Sowa von dermit Daniel Sowa von der
Liebenzeller Mission.Liebenzeller Mission.

Für Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse.Für Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse.
(Für Essen und Trinken ist gesorgt.)(Für Essen und Trinken ist gesorgt.)

Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus, Schäberlesgässle 10, 72336 Balingen-Ostdorf
Infos: (0 74 33) 212 72, Pfarrer Johannes Hruby, www.kirchengemeinde-ostdorf-geislingen.de
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EEnnddlliicchh  FFrrüühhlliinngg,,  --  ZZeeiitt  ffüürr  ddaass  ::  
  

  
  

  
  

KKlleeiinn,,  --  aabbeerr  ffeeiinn::  DDaass  OOsstteerrffeesstt  lliieeggtt  ddiieesseess  JJaahhrr  mmiitttteenn  iinn  ddeenn  zzwweeiiwwööcchhiiggeenn  FFeerriieenn..    
NNeebbeenn  ddeemm  FFeesstt  ggiibbtt  eess  iinn  ddiieesseerr  ZZeeiitt  nnoocchh  AAnnggeebboottee,,  bbeeii  ddeenneenn  iihhrr  hhooffffeennttlliicchh  vviieell  VVeerrggnnüüggeenn  hhaabbtt  

  
FFEERRIIEENNKKÜÜCCHHEE::  IITTAALLIIEENN  
Die kulinarische Weltreise geht 
weiter. Heute gehen wir 
gemeinsam einmal mehr nach 
Italien. Doch dieses Mal werdet 
ihr keine Nudelgerichte machen. 
Heute steht frische, selbst 
gemachte Pizza auf dem Menü. 
Den Boden dürft ihr nach Herzenslust belegen. Und wie immer 
werden dafür keine Fertigprodukte verwendet. 
Dienstag, 03.04. 14.00 – 16.00 Uhr 6 – 10 Jahre 
 16.30 – 18.30 Uhr ab 11 Jahren 
Treffpunkt:  KiJuG, Gartenstraße 10 
Anmeldung: wegen Zutatenkauf dringend erforderlich 
Bitte beachten: Für evtl. Reste könnt ihr Lebensmittel-

behälter mitbringen 
Anmeldeschluss: Freitag, 30.03. 
 

TTIISSCCHHKKIICCKKEERR--TTUURRNNIIEERR  
Dieses Jahr findet in der Ukraine und in 
Polen die Fußball-Europameisterschaft 
2012 statt. Das ist Anlass genug, um auch 
im Osterferienprogramm wieder ein 
Kicker-Turnier zu veranstalten. Ihr könnt 
gespannt sein, wer von euch dieses Mal den 
Sieg mit nach Hause tragen wird. 

Donnerstag, 05.04.    14.30 – 17.00 Uhr 6 - 10 Jahre 
    17.30 – 20.00 Uhr ab 11 Jahre 
Treffpunkt:  KiJuG, Gartenstraße 10 
Anmeldung: erforderlich 
! Anmeldeschluss: ! Mittwoch, 04.04. 
 

KKRREEAATTIIVVWWEERRKKSSTTAATTTT::  BBAASSTTEELLNN  MMIITT  TTRRIINNKKHHAALLMMEENN  
Man mag es gar nicht 
glauben, womit man alles 
basteln kann. Trinkhalme, 
so denkt man wohl, sind 
nur zum Trinken da. Doch 
wenn man sie ineinander 
steckt, kann man 
wunderschöne und 
faszinierende Gebilde 
damit herstellen. Heute könnt ihr eure Kreativität wieder 
einmal voll ausleben. 
Dienstag, 10.04. 14.30  - 17.00 Uhr ab 6 Jahren 
Treffpunkt:  KiJuG, Gartenstraße 10 
Anmeldung: erforderlich! 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 05.04. 
 

DDAASS  KKIIJJUUGG--BBIILLLLAARRDD--TTUURRNNIIEERR  
Hier ist der Dauerbrenner, 
der immer wieder verlangt 
wird. Auch in diesen Ferien 
könnt ihr euch am 
Billardtisch mit euren 
Freunden messen. Und wie 
bei den vergangenen Malen 
wird auch heute wieder 8er- 

und 9er-Pool in Einzel- und Doppelwertungen gespielt. 
Donnerstag, 12.04.  13.30-18.30 Uhr  ab 11 Jahren 
Treffpunkt:  KiJuG, Gartenstraße 10  
Anmeldung: erforderlich! 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 11.04. 
 

DDEERR  UUMMWWEELLTTTTAAGG  
Geislingen wird Klimastadt, und alle 
sollen daran beteiligt sein. Kinder 
und Jugendliche haben manchmal 
ganz einfache oder auch verrückte 
Ideen, auf die Erwachsene gar 
nicht kommen. Darum ist es wichtig 
auch euch eine Chance der 
Beteiligung zu geben. Heute könnt 
ihr diese Chance nutzen und alle 
Ideen äußern. Dabei könnt ihr spielen und basteln was ihr wollt 
und in entspannter Atmosphäre über die Umwelt reden. 
Freitag, 13.04.  13.30-18.30 Uhr  ab 8 Jahren 
Treffpunkt:  KiJuG, Gartenstraße 10  
Anmeldung: erwünscht 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 12.04. 
 

Bitte beachtet, dass in den 
beiden Wochen außerhalb 
dieser Angebote das KiJuG nur 
mittwochs regulär geöffnet 

hat! Der normale Betrieb beginnt 
wieder am 17. April 
 
 
 
 
 
 
 



Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am 14.03.2012 um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des
Schlossplatzzentrums Geislingen, Brühlstraße 6 eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans mit

Haushaltssatzung 2012 und Beratung und Beschluss des
Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs "Wasserversorgung
Geislingen" 2012

4. Baugesuche
5. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Zu TOP 3 - Beratung und Verabschiedung des Haushalts-
plans 2012 und des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs
Wasserversorgung Geislingen 2012
Nachdem die Entwürfe des Haushaltsplans 2012 und des Wirt-
schaftsplans 2012 des Eigenbetrieb Wasserversorgung Geislin-
gen in der vergangenen Sitzung am 29.02.2012 im Gemeinde-
rat eingebracht worden sind, sollen diese in der Sitzung beraten
und verabschiedet werden.
Der Entwurf des Haushalts 2012 sieht ein Haushaltsvolumen
von 15.218.439 € vor, davon entfallen 11.146.384 € auf den
Verwaltungshaushalt und 4.072.055 € auf den Vermögens-
haushalt. Es kann eine Zuführungsrate von 861.367 € erwirt-
schaftet werden. Diese Mittel stehen nach Deckung der laufen-
den Kosten des Verwaltungshaushalts für die ordentliche
Schuldentilgung bzw. für die Finanzierung der Investitionen zur
Verfügung. Die wichtigsten Maßnahmen sind die Sanierung des
Gebäudes „Harmonie“ in der Kernstadt zu einem Bürger- und
Vereinshaus, der Ausbau der Rosenstraße in Geislingen im
Rahmen des Landessanierungsprogramms, die Gestaltung der
Ortsmitte in Erlaheim sowie die Errichtung einer Kulturscheune
im Rahmen eines Leader Sonderprogramms, der Austausch
eines Teils der Straßenbeleuchtung und der Anbau an den Kin-
dergarten Pusteblume für die Kleinkindbetreuung. Auch im Jahr
2012 können die Investitionen ohne Neuverschuldung finanziert
werden. Der Schuldenstand kann durch ordentliche Tilgung
voraussichtlich von 1.642.357 € auf 1.582.704 € reduziert
werden, was einer Pro-Kopf-Verschuldung zum Jahresende
von 264 € entspricht.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung
Geislingen sieht im Erfolgsplan Erträge von 807.276 €, Auf-
wendungen von 778.518 € und einen Jahresgewinn von
28.758 € vor. Der Vermögensplan, welcher die Mittel für die
Investitionen der Wasserversorgung enthält, ist mit Einnahmen
und Ausgaben von je 252.500 € ausgeglichen.

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 29.2.2012
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid informierte über eine Entschei-
dung aus der letzten Sitzung des Ausschusses für Technik und
Umwelt (ATU) vom 19. Januar 2012. Im Rahmen einer Vor-Ort
Besichtigung des Sportheimes in Binsdorf wurde zur Trocken-
legung der Kellerräume eine finanzielle Unterstützung der not-
wendigen Maßnahmen in Höhe von 5.000 € vereinbart.
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AANNMMEELLDDUUNNGG  FFÜÜRR  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN    
IIMM  OOSSTTEERRFFEERRIIEENNPPRROOGGRRAAMMMM  22001122  
 
Wer mitmachen will, füllt die nebenstehende Anmeldung aus 
und schickt oder mailt sie ans KiJuG oder gibt sie dort ab 
(Briefkasten). Bei Bedarf bitte kopieren oder mit allen (!) 
Angaben auf ein Extra-Blatt schreiben. Die Veranstaltungen 
haben begrenzte Teilnehmer/innenzahlen. Es entscheidet die 
Reihenfolge des Eingangs im KiJuG. Deshalb ist es wichtig: 
bitte nicht ins Rathaus oder an die Mitarbeiter/innen dort 
schicken!!! Es werden ausschließlich Anmeldungen die im KiJuG 
eintreffen angenommen!! Kinder, die ohne Anmeldung zu den 
Veranstaltungen erscheinen, müssen damit rechnen, wieder 
heimgeschickt zu werden. Dasselbe gilt für „Schummler“ beim 
Alter der Kinder! Es werden keine Zusagen verschickt, bei 
Absagen wegen zu großen Andrangs erhalten Sie eine 
Benachrichtigung. Der Eingang von Email-Anmeldungen wird 
bestätigt, falls Sie keine Bestätigung erhalten, fragen Sie 
bitte telefonisch nach, - beim letzten Mal sind leider nicht alle 
Mails korrekt in unserem Eingang gelandet.... 

(bitte ausschneiden .........................................) 

AANNMMEELLDDUUNNGG  VVOONN  
 

Name 
 
Alter 
 
Straße 
 
PLZ, Ort 
 
Telefon 
 
Email 

meldet sich an für  
Datum Veranstaltungstitel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
... und ab die Post!  
An das 

 
KiJuG  
–Kinder- und Jugendbüro- 
Gartenstr. 10 ,  
(Eingang von der  
Rosenstrasse her) 
kijug@stadt-geislingen.de 
Tel. 26 00 981  

 



Top 3 - Einbringung des Haushaltsplans 2012 und des
Wirtschaftsplans 2012 des Eigenbetriebes "Wasserversor-
gung Geislingen"
Bürgermeister Oliver Schmid nahm Bezug auf die Entwürfe
des Haushalts 2012 sowie des Wirtschaftsplans des Eigenbe-
triebes „Wasserversorgung Geislingen“ 2012, die den Mitglie-
dern des Gemeinderates gemeinsam mit den üblichen Druck-
sachen zur Sitzung des Gemeinderates zugegangen waren.
Im Anschluss hielt Bürgermeister Oliver Schmid eine kurze Re-
de zur Einbringung des Haushalts.
Die Rede des Bürgermeisters sowie die Erläuterungen der
Stadtkämmerin sind im weiteren Verlauf dieser Ausgabe auf
Seite 5 – 10 in deren Wortlaut abgedruckt.
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen nahm den Entwurf des
Haushalts 2012 sowie des Wirtschaftsplans 2012 des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ zur Kenntnis.

Top 4 - Kindergartenbedarfsplanung 2012/2013
Hauptamtsleiter Steve Mall informierte, dass die Stadt Geislin-
gen jährlich den Kindergartenbedarfsplan für das folgende Kin-
dergartenjahr erstellt. Er berichtete über die Entwicklung der
Kinderzahlen seit der letzten Bedarfsplanung und informierte,
dass jährlich der anfallende Bedarf ermittelt und mit den vor-
handenen Plätzen abgeglichen wird.
In der jetzigen Planung wurde bereits berücksichtigt, dass ab
dem 1. August 2013 alle Eltern eines Kindes, das älter als
ein Jahr ist einen Anspruch auf frühkindliche Förderung in einer
Tageseinrichtung haben. Die Zielvorgabe beläuft sich auf 34 %.
Im Kindergartenjahr 2012/2013 stehen für insgesamt 153 Kin-
der über 3 Jahre 162 Kindergartenplätze zur Verfügung. Für
Kinder ab zwei Jahren können derzeit insgesamt 41 Plätze
angeboten werden. Hauptamtsleiter Steve Mall führte weiter
aus, dass sich der rechnerische Ausbaubedarf an Krippenplät-
zen derzeit auf insgesamt 8 Plätze beläuft und dies die Bedeu-
tung des geplanten Anbaus an den städtischen Kindergarten
Pusteblume unterstreicht. Hierdurch ist es möglich, die politi-
schen Zielvorgaben nicht nur zu erreichen sondern auch noch
leicht zu übertreffen.
Der Gemeinderat stimmte der Kindergartenbedarfsplanung für
das Kindergartenjahr einstimmig 2012/2013 zu.
Top 5 - Ausbau der Krippenplätze - Vorstellung des Plan-
entwurfs für den Anbau an das bestehende Kindergarten-
gebäude "Pusteblume"
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte zu Beginn dieses Ta-
gesordnungspunktes die anwesenden Erzieherinnen des Kin-
dergartens Pusteblume sowie Herrn Architekt Ralph Burghardt,
der im Folgenden die Planentwürfe für den Anbau an das be-
stehende Kindergartengebäude Pusteblume vorstellte.
Er erläuterte die gefertigten Detailplanungen anhand verschie-
dener Ansichten und ging ein auf die Ausgangslage durch das
bestehende Gebäude sowie den Standort des künftigen An-
baus. Er informierte, dass der künftige Gruppenraum, bei einer
erwarteten Gruppenstärke bis zu 10 Plätzen mit einem Mini-
mum an 30 m2 Fläche auszuweisen ist. Dieser Richtwert wird
im Interesse der Kinder übertroffen.

Der Kindergarten Pusteblume mit dem künftigen Anbau von
der Grabenstraße aus gesehen.
Bild: Architekt Ralph Burghardt)

Im weiteren Verlauf informierte er über die in der Planung be-
rücksichtigten Themen wie Brandschutz, Umweltschutz sowie
weitere Vorgaben des Landratsamtes, die insgesamt erfüllt
worden seien. Er erläuterte die einzelnen Grundrisse und die
darin beinhalteten verschiedenen Nutzbereiche.
Der Gemeinderat stimmte dem Planentwurf für den Anbau an
das bestehende Kindergartengebäude „Pusteblume“ zu. Die
Fertigstellung wird bis Juli 2013 erfolgen.

Der Bericht über die weiteren Tagesordnungspunkte dieser öf-
fentlichen Sitzung folgen in der Ausgabe des Amtsblatts
KW11/2012 am 16. März 2012

Rede des Bürgermeisters zur Ein-
bringung des Haushaltsplanes der
Stadt Geislingen für das Jahr 2012
Sehr geehrte Damen und Herren des
Gemeinderates,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadtverwaltung kann Ihnen heute einen soliden Haushalts-
plan für das Jahr 2012 vorstellen. Das Wichtigste vorweg: Der
Entwurf sieht wegweisende Investitionen sowie einen weiteren
Schuldenabbau vor und kommt ohne Neuverschuldung aus.
Mit den Planungen für dieses Haushaltsjahr haben wir ein gu-
tes Konzept für die Zukunft unserer Stadt.
Die Anstrengungen, die wir in den letzten Jahren unternommen
haben, sie haben sich gelohnt. Wir haben unsere Hausaufga-
ben gemacht und uns darauf konzentriert, sowohl den Haushalt
zu konsolidieren als auch zukunftsweisende Investitionen auf
den Weg zu bringen; Investitionen, die den Standort stärken
und zum attraktiven Wohnort machen.

"... Politik hat sich bereits während der globalen Finanz-
und Wirtschaftskrise ausgezahlt...."
Diese Politik hat sich bereits während der globalen Finanzund
Wirtschaftskrise ausgezahlt. Dank der Stärken unserer Firmen und
Betriebe und dank der durch die Konjunkturpakete der
Bundesregierung mitfinanzierten Investitionen sind wir ver-
gleichsweise gut und schnell durch die damalige Krise gekommen.
Und der Aufschwung, der schon 2010 einsetzte, hat auch 2011
für uns zu einem wirtschaftlich erfreulichen Jahr gemacht.
Unsere Einnahmen sind wieder gestiegen. Wir haben also eine
gute Basis für dieses Haushaltsjahr.

"Kurz- oder langfristig wirkt sich die wirtschaftliche Groß-
wetterlage bis in die kleinste Kommune aus."
Aber - ein Wermutstropfen bleibt ja nie aus -, wie sich die Wirt-
schaft und die Finanzlage unserer Stadt in diesem Jahr darstel-
len wird, das hängt auch von weltwirtschaftlichen Faktoren ab,
deren weitere Entwicklung schwer einzuschätzen ist. Positiv,
meine Damen und Herren, ist, dass die Analysten auch für
2012 Wachstum sowie eine weitere günstige Entwicklung des
Gewerbesteuereinkommens erwarten.
Doch wir müssen auch in Betracht ziehen, dass der Auf-
schwung bereits an Fahrt verloren hat und die Börsen immer
nervöser reagieren. Die Gründe liegen auf der Hand: Die
Staatsschulden- und Eurokrise ist noch längst nicht überwun-
den, die Konjunktur in einigen europäischen Ländern und in
den USA, dem Motor der Weltwirtschaft, schwächelt. Das
dämpft die Nachfrage, das verunsichert alle Markt- und Börsen-
teilnehmer. Kurz- oder langfristig wirkt sich die wirtschaftliche
Großwetterlage bis in die kleinste Kommune aus.

"Selbstdisziplin ist gefragt - Gasgeben und bremsen zu-
gleich!"
Die im Vergleich zum Vorjahr noch optimistischeren Werte haben
inzwischen ein relativ hohes Niveau erreicht. Das ist gut so! Das
freut uns auch! Dies fordert aber auch unsere Selbstdisziplin.
Gasgeben und bremsen zugleich! Bei aller Euphorie sollten wir
beachten, dass die Luft „nach oben“ dünner wird. Das heißt, wir
müssen mit der positiven konjunkturellen Entwicklung verantwor-
tungsbewusst umgehen und unsere künftigen Handlungsspiel-
räume sichern.Trotz guter Finanzlage darf die unsichere wirtschaft-
liche Entwicklung nicht außer Acht gelassen werden.
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"Entwurf 2012 sieht den bislang größten Haushalt der
Stadt Geislingen vor!"
Dennoch: Der Ihnen jetzt vorliegende Haushaltsentwurf plant
Mittel für viele Projekte ein, die den Standort stärken und der
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger dienen.
Konkret gehen wir von Einnahmen und Ausgaben in Höhe von
15.218.439 Euro aus Dieser Entwurf mit seinem enormen Vo-
lumen stellt den größten Haushalt der Stadt Geislingen dar.
Zum Vergleich, von 1998 bis 2011 lag der Schnitt bei 12 Mio. €.
Der Haushaltsentwurf sieht auch in diesem Jahr keine Kredit-
aufnahme vor - bereits zum achten Mal in Folge (letztes Mal
2004). Angesichts der Vielzahl und enormen Größe der Projek-
te die wir auch in diesem Jahr stemmen ein ehrgeiziges Ziel.
Lassen Sie mich einige Punkte aus dem Haushaltsplan ein
wenig genauer beleuchten.

Personalkosten
Der Ansatz der Personalkosten für das Haushaltsjahr 2012 be-
läuft sich nach der aktuellen Personalkostenhochrechnung auf
insgesamt 2.475.400 €. Rund 3 % weniger als im Vorjahr.
Im letzten Haushaltsjahr sah der Ansatz 2.548.000 € vor. Die
Reduzierung um 72.600 € ergibt sich durch verschiedene per-
sonelle Veränderungen. Etwaige Steigerungen im Jahr 2012
- im Rahmen der Tarifverhandlungen - sind bereits berücksich-
tigt.

"Jungen Menschen im Rahmen der Möglichkeiten berufli-
che Perspektiven eröffnen..."
Wichtig ist mir, auch jungen Menschen im Rahmen der Mög-
lichkeiten der Stadt berufliche Perspektiven zu eröffnen. Des-
halb können zum 01. September 2012 zwei Anwärterinnen für
den gehobenen Dienst, eine Auszubildende zur Verwaltungs-
fachangestellten, zwei Berufspraktikantinnen zur staatlich aner-
kannten Erzieherin und zwei FSJ’ler - junge Menschen die ein
Freiwilliges Soziales Jahr leisten möchten - beginnen.
Großen Wert legen wir bei allen Entscheidungen darauf, dass
die Ausbildungsstellen ausgeschrieben werden, damit alle po-
tentiellen Interessenten gleiche Chancen haben. Im weiteren
Auswahlverfahren praktizieren wir dann ein transparentes und
qualifiziertes Auswahlverfahren.
Weiter ist in diesem Zusammenhang zu beachten, dass sich
auch im öffentlichen Dienst in den kommenden Jahren ein
Fachkräftemangel abzeichnen wird. Die beste und einfachste
Vorsorge gegen den Fachkräftemangel ist Ausbildung. Wer im
eigenen Hause jungen Menschen eine Chance gibt, sie ausbil-
det und fördert, hat in wenigen Jahren die richtigen Köpfe am
richtigen Platz. Deshalb wird im Bereich der städtischen Kinder-
tagesstätten die gesetzlich vorgeschriebene Anpassung des
Mindestpersonalschlüssels zum 01. September 2012 mit Hilfe
von zwei Berufspraktikantinnen zur staatlich anerkannten Erzie-
herin durchgeführt.

"... Schwerpunkt liegt bei der Kinderbetreuung..."
Ein Schwerpunkt der geplanten Ausgaben liegt bei der Kinder-
betreuung. Selbstverständlich erwarten Eltern wie Unterneh-
men von den Kommunen eine moderne Kinderbetreuungs- und
Schulpolitik, die es einerseits erleichtert, Beruf und Familie gut
zu vereinbaren, und die andererseits den Nachwuchs gezielt
fördert.

Kinderbetreuung - Anbau Kindergarten "Pusteblume"
Die Situation vieler Familien hat sich aufgrund veränderter Rah-
menbedingungen in den letzten Jahren in unterschiedlichen
Bereichen stark verändert, so dass die Betreuung von Kleinkin-
dern für viele Eltern ein hilfreiches, ergänzendes und teilweise
auch unbedingt notwendiges Angebot zur Erziehung, Förde-
rung und Bildung ihrer Kinder darstellt.
Kindererziehung und Erwerbstätigkeit wollen und müssen Fa-
milien heute vereinbaren können. Auch Betriebe sind zuneh-
mend an der Kleinkindbetreuung interessiert, weil sie dadurch
qualifizierte Fachkräfte mit Kleinkindern halten oder aber auch
schnell wieder gewinnen können. So wird ein entsprechendes
Betreuungsangebot inzwischen vielerorts zum Standortfaktor.
Kindergärten gibt es in allen Ortsteilen mit entsprechend kurzen
Wegen zwischen Haustür und Kindergarten. Für Kinder ab zwei

Jahren gibt es bereits Angebote in Kinderkrippen und altersge-
mischten Gruppen.
Eine wichtige Maßnahme im Haushaltsjahr 2012 wird der An-
bau an den städtischen Kindergarten "Pusteblume" sein. Hier
werden wir nun zum 01. August 2013 eine zusätzliche Krippen-
gruppe mit weiteren 10 Plätzen einrichten. Somit können auch
Kinder bereits nach Vollendung des 1. Lebensjahres betreut
werden. Die Investitionskosten für den Erweiterungsbau sowie
die dazugehörigen Ausstattungsinvestitionen belaufen sich vor-
aussichtlich auf 208.000 €.
Ich freue mich sehr darüber, Ihnen heute mitteilen zu können,
dass uns seit wenigen Tagen der Bewilligungsbescheid seitens
des Regierungspräsidiums Tübingen vorliegt. Wir erhalten aus
dem "Investitionsprogramm des Bundes zur Kinderbetreuungs-
finanzierung" erfreulicherweise den Höchstbetrag, einen Zu-
schuss in Höhe von insgesamt 120.000 €.
Mit dieser Erweiterung unseres Angebotes werden wir die vom
Land angestrebte Betreuungsquote in unserer Stadt mehr als
erfüllen.

Erweiterungsbau Kindergarten Pusteblume

Ansicht Südseite:

Grundriss des Anbaus:

Bilder: Architekt Ralph Burghardt

"... Sanierung und Umbau der Harmonie ist größte Investi-
tion in 2012..."
Als größte Investition ist in Geislingen die Sanierung der Har-
monie und der Umbau hin zum Bürger- und Vereinshaus vor-
gesehen. Noch heute Abend werden die ersten Gewerke ver-
geben, und bereits in wenigen Tagen, noch im März soll die
Sanierung beginnen.
Innerhalb des Sanierungsgebietes "Stadtkern Geislingen" wird
die Baumaßnahme finanziell in hohem Maße vom Land Ba-
den-Württemberg unterstützt.
Generell ist festzustellen, dass das Landessanierungspro-
gramm wichtige Impulse zur Entwicklung unserer Stadt beiträgt.
Seien es die bereits finanziell unterstützten, privaten Maßnah-
men oder auch die Sanierung des früheren Bauhofgebäudes
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in der Schafbrunnenstraße. In diesem Jahr wird insbesondere
das DRK Geislingen bei der Grundsanierung des DRK-Gebäu-
des in der Lindenstraße aus dem städtischen Etat des Landes-
sanierungsprogrammes unterstützt.
Und auch für die Planung eines Kreisverkehrs - die wir heute
Abend erstmals vorstellen werden - ist vorsorglich eine erste
Planungsrate in Höhe von 30.000 EUR eingestellt. Ich bin über-
zeugt, dass ein Kreisverkehr wichtige städtebauliche Impulse
und in einem ersten Schritt zur Verbesserung der Verkehrssi-
tuation beitragen kann.

Testentwurf eines möglichen Kreisverkehrs im Bereich
Brücken-, Schloss- und Vorstadtstraße:

Bild: Planungsgruppe Kölz, Ludwigsburg

Nicht zuletzt wollen wir im Zuge der Energiewende in erneu-
erbare Energien bzw. in erste Sofortmaßnahmen investieren,
die uns im Rahmen des bürgerschaftlichen Prozesses vorge-
schlagen werden.
In Geislingen, Binsdorf und Erlaheim sollen in diesem Jahr in
großem Umfang die Straßenlampen mit hohem Energiever-
brauch ausgetauscht werden. In Geislingen etwa 270, in Bins-
dorf rund 90 und in Erlaheim fast 50. Durch diese Maßnahme
können wir jährlich etwa 100.000 kwh und 85 to CO2 einspa-
ren.
Im Bereich der Rosen- und Gartenstraße ist im Zuge der Stra-
ßensanierungsarbeiten der Austausch der Wasser- und Abwas-
serleitungen vorgesehen. Auch in den kommenden Jahren
müssen wir zwangsläufig in Straßensanierungen und das Was-
ser- und Abwassernetz investieren, da das Netz vielerorts er-
neuert werden muss.
Das 32 Jahre alte Feuerwehrfahrzeug der Abt. Erlaheim soll
durch ein gebrauchtes Fahrzeug, entsprechend des vom Ge-
meinderat beschlossenen Feuerwehrbedarfsplanes, ersetzt
werden.

"...erhoffen Verbesserung der Breitbandversorgung..."
Und wir erhoffen uns eine Verbesserung der Breitbandversor-
gung in der Kernstadt und in Binsdorf. Auch hierfür sind Mittel
eingestellt.

MELAP PLUS - Errichtung einer Dorfmitte
Mit Hilfe des Förderprogramms MELAP PLUS werden wir die
neu Gestaltung der Erlaheimer Ortsmitte angehen. Seitens der
Stadt wurde ein Gebäude in der Karlstraße erworben. Das
Grundstück sowie das Gebäude befinden sich gegenüber des
neu gestalteten Brunnenplatzes. Das Gebäude wird zurückge-
baut, so dass hier eine neu gestaltete Ortsmitte entstehen
kann. Mit der Errichtung einer Dorfmitte kann der Ortsteil Er-
laheim einerseits aufgewertet werden und andererseits das
Vereins- und Gemeinschaftsleben weiter gestärkt werden. Die
Neugestaltung kommt allen Bürgerinnen und Bürger, jung und
alt, zugute. Ein entsprechender Förderantrag wurde zwischen-
zeitlich gestellt und liegt dem Regierungspräsidium zur Prüfung
vor.

LEADER - Errichtung einer Kulturscheune
Das ursprünglich für MELAP PLUS vorgesehene Vorhaben
„Kulturscheune“ konnte zwischenzeitlich im LEADER-Sonder-
programm 2011 untergebracht werden. Hierdurch konnte ein
deutlich höherer Zuschuss - 75 % statt 40 % der förderfähigen
Kosten für investive Maßnahmen - beantragt werden. Die Er-
richtung einer Kulturscheune wurde als „herausragendes Pro-
jekt“ bezeichnet. Es wird nun eine Einrichtung entstehen die
regionale und überregionale Kultur aufnehmen und darstellen
soll. Die Gesamtkosten belaufen sich voraussichtlich auf rund
700.000 €. Die insgesamt 9 Projekte im Kreis werden mit 1,2
Millionen Euro unterstützt. Der höchste Betrag wird für die „Kul-
turscheune“ in Erlaheim zur Verfügung gestellt. Unsere „Kul-
turscheune“ wird mit insgesamt 442.000 € durch die EU und
das Land unterstützt.

"...Vielzahl von Maßnahmen in Binsdorf vorgesehen..."
In Binsdorf wird die Umsetzung einer Vielzahl von Maßnahmen
mit einem Investitionsvolumen von rund 400.000 EUR vorge-
schlagen. Der Haushaltsplanentwurf trägt nahezu allen Mittel-
anmeldungen des Ortschaftsrates Binsdorf in vollem Maße
Rechnung. Vorgesehen ist hier die Errichtung eines Ausgangs
zum hinteren Pausenhof in der Grundschule Binsdorf, die Un-
terhaltung des Straßenabschnitts Linde bis zum Parkplatz Lo-
reto und der Radweg vom Kreuz nach Binsdorf, bei welchem
sich das Land zu 50% an den Kosten beteiligt. Ebenfalls ist
die DSL-Anbindung im Haushalt veranschlagt und die Sanie-
rung der Flurkreuze, für welche ebenfalls ein Landeszuschuss
abgerufen werden kann und die Sanierung und Umgebungsge-
staltung zweier Brunnen im Haushalt enthalten.

"Generell gilt: Eine seriöse Finanzierung all dieser Projekte
ist, wie Sie dem Entwurf entnehmen können, gewährlei-
stet."
Deshalb können wir nach heutigem Stand auch die Steuern
auf dem jetzigen Stand halten. Darüber bin ich sehr froh, denn
die Abgaben bedeuten für die Bürgerinnen und Bürger sowie
die Unternehmen oftmals eine nicht geringe Belastung.
Meine Damen und Herren, die im Haushaltsentwurf ausgewie-
senen Projekte verfolgen das Ziel, Geislingen, Binsdorf und
Erlaheim weiter nach vorn zu bringen und sich im Wettbewerb
der Kommunen gut aufzustellen. Kommunen müssen heutzu-
tage, nicht zuletzt angesichts des demografischen Wandels be-
ziehungsweise des Bevölkerungsrückgangs, etwas zu bieten
haben. Bürgerinnen und Bürger wie Unternehmen erwarten
Kindergärten und Schulen mit guter Ausstattung und gutem
pädagogischem Angebot, sie erwarten attraktive Wohngebiete
und eine moderne Infrastruktur sowie vielfältige sportliche und
kulturelle Angebote. Kommunen, die etwas vorzuweisen haben,
binden ihre Bewohnerinnen und Bewohner sowie Firmen und
Betriebe, und sind interessant für Neuansiedler.
Mit unserer Politik sind wir nach wie vor auf einem sehr guten
Weg, dass sich Geislingen in puncto Daseinsvorsorge und Le-
bensqualität nach wie vor sehen lassen kann und gute Rah-
menbedingungen für die Wirtschaft aufweist. Mit den geplanten
neuen Projekten setzen wir diesen Erfolgskurs fort.
Deshalb möchte ich der Kämmerei und allen Ressortverant-
wortlichen dafür danken, einen soliden Entwurf ausgearbeitet
zu haben, der unserer Stadt neue Perspektiven aufzeigt.

"...haben keine unbegrenzten Mittel zur Verfügung..."
Der Haushalt wird heute eingebracht und in der Sitzung am
14.03.2012 beraten. Sicher wird es Anregungen und Gegen-
oder zusätzliche Vorschläge geben. Doch, meine Damen und
Herren, bitte bedenken Sie immer, dass wir keine unbegrenzten
Mittel zur Verfügung haben. Eine ausführliche Debatte ent-
spricht der Bedeutung eines Haushaltsentwurfs, aber ich hoffe
dann letztendlich auch auf breite Zustimmung. Denn am erfolg-
reichsten sind wir, wenn wir Pläne gemeinsam umzusetzen.

Meine Damen und Herren, ich bin überzeugt, dass wir mit dem
Haushaltsentwurf unserer Verantwortung für Geislingen, Bins-
dorf und Erlaheim gerecht werden und dass er unsere Stadt
weiterbringt.
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Ich danke an dieser Stelle den übergeordneten Behörden und
Institutionen (dem Land, dem Bund und der EU) für die Bereit-
stellung von Fördermitteln die wir auch in diesem Jahr vielfach
für unsere Vorhaben akquirieren konnten.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

Einführung zur Beratung des Haushalts 2012
in der Sitzung des Gemeinderates vom
29.2.2012 durch Stadtkämmerin Sandra Kiesel
Sehr geehrte Damen und Herren,

Grundlage für den Haushaltsplan 2012 ist
der Haushaltserlass vom 16. November 2011
sowie die November-Steuerschätzung 2011.
Die Eckpunkte des Haushalts 2012 wurden
zunächst im Verwaltungsausschuss vorbera-
ten und zwar in den Sitzungen am
08.12.2011 und am 17.01.2012. Ebenfalls
wurden die Eckdaten im Gemeinderat am
14.12.2011 vorgestellt.
In der heutigen Sitzung sollen nun der endgültige Entwurf des
Haushaltsplans mit Haushaltssatzung 2012 sowie der Wirt-
schaftsplan 2012 für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung
Geislingen“ eingebracht werden. Diesen haben Sie vor sich.
Die Einwohnerzahl liegt zum 30.06.2011 bei 5.989 Einwohnern
und ist damit im Vergleich zu den Vorjahren etwas rückläufig.
Diese Einwohnerzahl ist maßgeblich v. a. für die Berechnungen
des Finanzausgleichs.
Die Verwaltung schlägt im Entwurf die Festsetzung der Einnah-
men und Ausgaben mit je 15.218.439 € vor,
davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt: 11.146.384 €
und auf den Vermögenshaushalt: 4.072.055 €.

Das Volumen des Verwaltungshaushalts liegt nach der Planung
nochmal deutlich über den Jahren 2008 bis 2011. Der Verwal-
tungshaushalt 2012 ist vor allem gekennzeichnet durch voraus-
sichtlich gute und stabile Steuereinnahmen, aber auch durch
verminderte Zuweisungen und hohe Umlagezahlungen v.a. auf-
grund des guten Rechnungsergebnisses 2010.

Einnahmen des Verwaltungshaushalts:

Die wichtigsten Einnahmen des Verwaltungshaushalts sind
nach wie vor der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer,
welcher im Vergleich zum Vorjahr nochmals erhöht wurde, die
Einnahmen aus Gewerbesteuer und Grundsteuer sowie die
Schlüsselzuweisungen aus dem Finanzausgleich. Ebenfalls
spielen die Gebühren eine wichtige Rolle, um die Ausgaben
des Verwaltungshaushalts zu finanzieren.
Der voraussichtliche Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer
beträgt im Jahr 2012 2,4 Mio. € und damit nochmals rund
161.000 € mehr, als bei der Nachtragsplanung im Vorjahr.
Das Steueraufkommen des Landes wurde aufgrund der sehr
guten Entwicklung in der November-Steuerschätzung von 3,9
Milliarden auf 4,35 Milliarden Euro korrigiert.

Die Schlüsselzuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft
sind für das Jahr 2012 sehr viel niedriger als in den Jahren
2008 bis 2010. Das ist auf die seit 2011 gesunkene Bedarfs-
messzahl der Stadt zurückzuführen. Was wiederum aber be-
deutet, dass die Rechnungsergebnisse der Stadt entsprechend
gut waren.
Die Grundsteuer A und B wurden aufgrund der Entwicklung
des letzten Jahres mit 511.000 € veranschlagt.

Im Jahr 2011 konnte im Rahmen der Nachtragshaushaltspla-
nung der Ansatz für die Gewerbesteuereinnahmen auf über
2 Mio. € korrigiert werden und erreichte damit einen Höchst-
stand. Da die Gewerbesteuer insgesamt sehr starken Schwan-
kungen unterworfen ist, wurde bei der Haushaltsplanung 2012
ein vorsichtiger Ansatz mit 1.650.000 € gewählt. Bisher zeich-
net sich eine stabile Einnahmesituation ab.
Die Umlagezahlungen im Jahr 2012 belaufen sich insgesamt
auf 3,2 Mio. €, das sind rund 270.000 € mehr als im Vorjahr.
Die Erhöhung ist zum einen auf das gute Rechnungsergebnis
des Jahres 2010 aber v.a. auch auf die Erhöhung der Kreis-
umlage zurückzuführen.

Die Kreisumlage war in 2011 noch mit 1,4 Mio. € veranschlagt und
beträgt für 2012 1,6 Mio. €, also rund 228.000 € mehr als im
Vorjahr. Die Umlagezahlungen nehmen damit fast 30% der gesam-
ten Ausgabemittel des Verwaltungshaushalts in Anspruch.
Sehr erfreulich ist, dass die Zuweisungen und Zuschüsse des
Landes für die Kindergärten stark erhöht wurden. Im Vorjahr
betrugen diese 294.000 € und in 2012 können sage und
schreibe 481.850 € vereinnahmt werden. Hiervon sind neu
rund 239.400 € für die Kleinkindbetreuung vorgesehen. Dies
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führt dazu, dass der Zuschussbedarf für die Geislinger Kinder-
gärten auf einen Stand wie zuletzt 1999 sinkt und damit bei
knapp 60% des Vorjahres liegt. Der Verwaltungshaushalt wird
somit im Bereich der Kindergärten deutlich entlastet.
Aufgrund der guten Entwicklung beträgt die Zuführungsrate im
Jahr 2012 861.367 € vom Verwaltungshaushalt an den Vermö-
genshaushalt. Damit ist die Mindesthöhe nach § 22 Gemein-
dehaushaltsverordnung erreicht. Das heißt, dass neben der or-
dentlichen Schuldentilgung auch die aus Entgelten gedeckten
Abschreibungen erwirtschaftet werden können. Die Netto-Inve-
stitionsrate, also die Mittel die nach Abzug der ordentlichen
Schuldentilgung zur Finanzierung der Investitionen zur Verfü-
gung stehen, beträgt rund 800.000 €.

Das Volumen des Vermögenshaushalts mit rund 4 Mio. € fällt
im Vergleich zum Vorjahr wieder deutlich höher aus und befin-
det sich auf dem Niveau der Jahre 2007 bzw. 2009. Man kann
2012 von einer hohen Investitionstätigkeit der Stadt sprechen.

Die Ausgaben des Vermögenshaushalts werden zu 78% für
Baumaßnahmen geleistet, was 2,8 Mio. € entspricht. Im Jahr
2012 sollen einige Projekte weitergeführt, aber auch neue Vor-
haben begonnen werden. Die Übersicht über den Vermögens-
haushalt finden Sie auf Seite 9 des Haushaltsplans.
Die wichtigsten Investitionsmaßnahmen sind der Umbau und
die Sanierung der Harmonie zu einem Bürger- und Vereinshaus
sowie der Ausbau der Rosenstraße innerhalb des Landessanie-
rungsprogramms. Ebenfalls soll im Rahmen LEADER-Sonder-
programms eine Kulturscheune in Erlaheim errichtet werden.
Diese Maßnahmen hat Herr Schmid bereits angesprochen.
Das Baugebiet Weiherhalde wird derzeit bei der LBBW finan-
ziert und soll gegen Jahresende abgelöst werden, sodass die
Erlöse aus den Bauplatzverkäufen künftig dem städtischen
Haushalt zur Verfügung stehen.
An den Kindergarten Pusteblume soll ein Anbau für die Klein-
kindbetreuung angebracht werden, das Bauvorhaben wird
nachher noch näher erläutert. Für energetische Sanierungs-
maßnahmen im Rahmen des Projekts „Geislingen wird Klima-
stadt“ ist ebenfalls ein Budget eingestellt.
Weitere Maßnahmen sind der Radweg vom Kreuz nach Bins-
dorf, die Weiterführung des Straßenbaukonzepts des städti-
schen Bauhofs und der Austausch eines Teils der Straßenbe-
leuchtung durch LED Leuchten
Für die Finanzierung des Vermögenshaushalts wurden über
1,1 Mio. € Fördermittel akquiriert bzw. beantragt, darunter Mit-
tel aus dem Landessanierungsprogramm und aus dem Aus-
gleichstock für die Harmonie. Neben der Zuführungsrate aus
dem Verwaltungshaushalt kann der Investitionshaushalt 2012
vor allem durch die Entnahme aus der allg. Rücklage ohne
Neuverschuldung finanziert werden.

Der Rücklagenstand beträgt zum Anfang des Jahres knapp
3,3 Mio. € und durch Zuführung von 30.000 € für die Anspa-
rung eines Bausparvertrages und die Entnahme von 1,9 Mio.
€ zur Finanzierung des Vermögenshaushalts zum Jahresende
1,4 Mio. €. Hiervon sind 474.000 € gebunden und damit noch
rund 945.000 € zur Restfinanzierung des Bürger- und Vereins-
hauses verfügbar - wie vom Gemeinderat beschlossen.
Der Schuldenstand beträgt zum Anfang des Jahres 1.643.757
€ und kann durch ordentliche Tilgung weiter auf 1.582.704
€ gesenkt werden. Das heißt der Schuldenstand innerhalb des
Haushalts hat sich in den letzten 10 Jahren fast halbiert.

Die Schuldzinsen fallen durch den Schuldenabbau im Jahr
2012 von 70.460 € auf 68.380 €.
Die Pro-Kopf-Verschuldung für den städtischen Haushalt be-
trachtet sinkt damit von 274 € auf 264 € pro Einwohner.
Der Stand der kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, also der
Fremdfinanzierungsverträge für die verbleibenden 3 Baugebie-
te, beläuft sich zum Jahresanfang 2012 auf 782.000 €. Der
Schuldenstand konnte durch Bauplatzverkäufe und die Ablö-
sung des Gewerbegebiets Ob dem Weiherle um knapp 1,2
Mio. € gesenkt werden.
Die mittelfristige Finanzplanung 2013 bis 2015 wurde aufgrund
aktueller Entwicklungen und Prognosen mit entsprechenden
Korrekturen fortgeschrieben. Danach kann entgegen früherer
Planungen in den Jahren 2013 bis 2015 voraussichtlich eine
Zuführungsrate erreicht werden, die jeweils den gesetzlich ge-
forderten Mindestbetrag übersteigt. Um die Finanzierung der
künftigen Investitionshaushalte ohne Neuverschuldung zu errei-
chen, wird aber eine Rückführung von Mitteln aus der Wasser-
versorgung an den städtischen Haushalt unumgänglich sein.

Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb
Wasserversorgung Geislingen 2012
Der Erfolgsplan 2012 sieht Erträge mit 807.276 €, Aufwendun-
gen mit 778.518 € und einen geringen Jahresgewinn - ver-
gleichbar der Zuführungsrate im Verwaltungshaushalt - von
28.758 € vor. Der Vermögensplan ist mit Einnahmen und Aus-
gaben von 252.500 € ausgeglichen. Der Höchstbetrag von
Kassenkrediten wurde auf 100.000 € festgesetzt.
Der Jahresgewinn ist im Vergleich zum Vorjahr deutlich gerin-
ger. Das hängt mit dem Teilverkauf der EnBW-Aktien und den
damit geringer ausfallenden Dividendenerträgen zusammen.
Die reine Wasserversorgung erzielt laut vorliegendem Entwurf
-ohne Dividendenerträge gerechnet- einen Verlust von rund
85.000 €.

9. März 2012, Nummer 10 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9



Im Erfolgsplan sind alle laufenden Erträge und Aufwendungen
der Wasserversorgung veranschlagt. Die Einnahmen aus dem
Wasserverkauf sind mit 545.500 € netto veranschlagt. Die Di-
videndenerträge mit 113.000 €, was 0,80 € je Aktie entspricht.
Der Vermögensplan enthält die investiven Maßnahmen in der
Wasserversorgung. Unter anderem zur Erneuerung des Lei-
tungsnetzes einen Betrag von 140.000 €, hierin enthalten ist
auch der Ausbau der Rosenstraße.
Im Jahr 2008 wurde zur Deckung eines Deckungsmittelfehlbe-
trags ein Kredit mit ursprünglich 1,4 Mio. € aufgenommen.
Durch ordentliche Tilgung beträgt der Schuldenstand zum Jah-
resende 2012 noch 1,2 Mio. €.
Weitere Erläuterungen zu den Einzelplänen des Verwaltungs-
und Vermögenshaushalts sowie zum Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs „Wasserversorgung Geislingen“ können Sie im je-
weiligen Vorbericht nachlesen.
Die Verabschiedung des Haushaltsplans 2012 mit Haushalts-
satzung sowie der Beschluss über den Wirtschaftsplan 2012
des Eigenbetriebs sind für den 14.03.2012 vorgesehen.
Änderungsanträge sind bei der Stadtverwaltung einzureichen.
Für Fragen stehe ich natürlich gern - auch in den Fraktionen
- zur Verfügung.

12. Aktionstag: "Frühjahrs-Stadtputzete"
am Samstag, 31.03.2012
Herzliche Einladung an alle Vereine, Gruppen, Schulen und
Familien aller Stadtteile
Seien Sie dabei!
Melden Sie sich bitte beim Stadtbauamt unter der Rufnummer
07433/968425, bzw. per E-Mail unter s.froemke@stadt-geislin-
gen.de, wenn Sie sich aktiv am Aktionstag beteiligen und Vor-
schläge einbringen möchten.

Ferienbetreuung der Grundschüler während
den Osterferien und Pfingstferien

Die Stadt bietet in den Osterferien in der Woche vom
10.04.2012-13.04.2012 sowie in den Pfingstferien in der Wo-
che vom 29.05.2012-01.06.2012 die Betreuung der Grund-
schüler in der Schlossparkschule (jeweils von 07:30 Uhr bis
12:30 Uhr) an. Der Elternbeitrag beträgt 31 € je Woche.
Interessierte Familien können sich bis spätestens Freitag,
23.03.2012 einen Betreuungsplatz bei der Stadtverwaltung
Geislingen, Hauptamt, Zimmer 14, Vorstadtstraße 9 in Geislin-
gen reservieren lassen. Gerne können Sie auch einen E-Mail
an s.mall@stadt-geislingen.de senden.
Um die Angebote durchführen zu können, ist die Teilnahme
von mindestens sechs Kindern erforderlich.

Erddeponie "Kellerle" - Sonderöffnung
Am Samstag, 10.03.2012 findet von 9-12 Uhr ein Sonderöff-
nungstermin statt. Hier können Kleinmengen von Erd- und Bau-
schutt (allerdings nur bei geeigneter Witterung) sowie holziges
Grüngutschnittmaterial angeliefert werden.
Stadtbauamt

Jeden Tag möchten wir unseren Schülerinnen und Schülern
in der Schlossparkschule eine angenehme Lernumgebung bie-
ten, deshalb suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 

eine Raumpflegerin/einen Raumpfleger
zur Mithilfe bei der Reinigung des Schulgebäudes und der Klas-
senräume.

Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Die Einstellung
kann zum frühestmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01. Mai
2012 erfolgen.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7,5 Stunden.
Die Arbeitszeit liegt im Nachmittagsbereich. Die Stelle umfasst
auch zeitweise Vertretungen von Reinigungskräften in anderen
Objekten der Stadt.

Die Beschäftigung erfolgt auf geringfügiger Basis.

Sie sind tip top beim Putzen und erkennen selbständig, wo
eine Reinigung erforderlich ist; Sie sind sehr zuverlässig, flei-
ßig, flexibel und können sofort loslegen. Dann melden Sie sich
bitte bei der Stadtverwaltung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Kurzbewerbung. Bitte sen-
den Sie diese bis Freitag, 23. März 2012 an die Stadtverwal-
tung Geislingen, Hauptamt, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an s.
mall@stadt-geislingen.de senden. Für Fragen steht Ihnen der
Leiter des Hauptamtes, Herr Steve Mall, Tel. 07433 968417,
gerne zur Verfügung. Informationen über unsere Stadt finden
Sie im Internet unter www.stadt-geislingen.de

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung über Verkaufssonntage am 25. März 2012 und am 14.
Oktober 2012

Auf Grund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 29.02.2012
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aus Anlass des "HGV-Verkaufsoffener Sonntag" dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am
Sonntag, dem 25. März 2012 sowie am Sonntag, 14. Oktober
2012, jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet
sein.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe
a) des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
10.000 EUR geahndet werden.
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§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Stadt Geislingen geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Ausgefertigt:
Geislingen, 29.02.2012

Oliver Schmid 
Bürgermeister

Fundamt
Gefunden wurde:
1 HSV-Banner
Dieses kann gegen entsprechende Auslösung direkt beim Fin-
der, G.Z.(M.) in der Zelterstraße 4, Geislingen, abgeholt werden.

Gleich zweimal ausgezeichnet:
ToyAward und Traders’ Favourite für Micro 
Rosenfeld, 02. März 2012. Mit dem ToyAward werden jähr-
lich Messe-Neuheiten ausgezeichnet, die sich aufgrund ih-
res Innovationsgrades, ihres Produkt-konzepts, ihrer Krea-
tivität und ihrer Spielidee von anderen Produkten abheben.
Die Firma Micro überzeugte mit seinem mitwachsenden
Kickboard Mini Micro 3in1 sowohl die Jury als auch die
Fachbesucher der Spielwarenmesse. Das Unternehmen ge-
wann den ToyAward und den Traders’Favourite 2012. Her-
ge-stellt werden die Mini Micro-Kickboards im Zollernalb-
kreis bei der TOP GmbH in Geislingen-Binsdorf.
Rund 80.000 Besucher aus 114 verschiedenen Ländern reisten
auch dieses Jahr zur internationalen Spielwarenmesse in Nürn-
berg, um die insgesamt 70.000 Neuheiten der Spielzeugbran-
che zu entdecken. Vor Beginn der Messe wird jeweils in vier
Kategorien der Neuheitenpreis ToyAward von einer unabhän-
gigen Fachjury verliehen. Als Gewinner der Kategorie „Baby&-
Infant“ ging eine der Neuheiten von Micro hervor - das Mini
Micro 3in1. Aber damit nicht genug, während der Messe konn-
ten auch die Fachbesucher ihren Favoriten wählen: Auch diese
Auszeichnung ging an das neue Mini Micro 3in1.
Das Produkt zeichnet sich durch seine Multifunktionalität aus.
Kinder ab einem Jahr benutzen das Mini Micro 3in1 mit dem
Sitz und der O-Lenkstange wie eine Art Laufrad, aber mit der
beliebten Kickboardlenkung. Später, wenn das Kind sicher auf
den Beinen ist, fährt es ohne Sitz, mit der kurzen O-Lenkstan-
ge. Ab rund drei Jahren kommt die längere T-Lenkstange zum
Einsatz und das Gefährt verwandelt sich schlussendlich in das
beliebte Mini Micro.
Den Preis nahm Kickboard Erfinder Wim Ouboter am Vorabend
der Messe stolz entgegen und erzählt: „Mit dieser Erfindung
wollen wir bereits den Allerkleinsten die Möglichkeit von unab-
hängiger Mobilität und einzigartigem Fahrspass bieten. Dass

wir dafür nun mit dem begehrten ToyAward belohnt wurden,
freut uns sehr. Was uns aber fast noch mehr ehrt, ist, dass
auch die Besucher für unser Produkt gestimmt haben und es
zum Traders’ Favourite gewählt haben.“ Thomas Preuhs, Ge-
schäftsführer von Micro Mobility Systems in Deutschland, er-
wartet einen Schub in Sachen Bekanntheit und Nachfrage
durch diese Auszeichnung: „Das motiviert uns, genauso pas-
sioniert an Innovationen und Produktqualität zu arbeiten wie
bisher“.
Neben den Messebesuchern zeigten auch die über 2.000 an-
gereisten Journalisten reges Interesse an dem ToyAward Ge-
winner und das Micro-Team konnte sich am Stand über hohe
Besucherzahlen freuen. Das Mini Micro 3in1 ist ab sofort im
Fachhandel erhältlich.

Link Tip - Fotoimpressionen
Hobbyfotograf Hartmut Stingel aus Geislingen hat in dessen
Internetfotogalerie viele schöne und interessante Impressionen
aus Geislingen und Umgebung eingestellt.
Unter http://www.stingel-bfd.de können Sie diese abrufen.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum Martin
Der Frühling klopft an...
wir lassen das Basteln Basteln sein und gehen lieber raus an
die frische Luft. Eine kleine, fröhliche Gruppe genießt die mil-
den Temperaturen und lässt sich die Sonne ins Gesicht schei-
nen. Bei netter Unterhaltung drehen wir unsere Runde. Alle
sind entspannt und gelöst. Uns fällt auf, dass die Wiese noch
braun ist und schauen zu, wie der letzte Schnee schmilzt. Über
die Weidenkätzchen freuen wir uns. Wir brechen ein paar Zwei-
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ge ab und nehmen sie mit nach Hause. Ein Spatzenschwarm
in einer Hecke erregt mit seinem lauten „Tschilp-Tschilp“ un-
sere Aufmerksamkeit. An einem Vorgarten bleiben wir stehen
und bestaunen die Triebe von Tulpen und Narzissen; untrüg-
liches Zeichen dafür, dass der Frühling kommt. Ein Blick in
das Gewächshaus beim Gärtner Brobeil überrascht uns alle:
Da wächst ja schon der erste Salat, wie grün der ist! Erfüllt
von den vielen Eindrücken treten wir den Rückweg an und
freuen uns schon auf viele weitere Spaziergänge.
Monika Dorner

Caféteria Bingo am Sonntag, dem 11. März
Besuchen Sie uns am Sonntag ab 14.30 Uhr und genießen
Sie in freundlicher Gesellschaft leckeren Kuchen und Kaffee.
Nach dem Kaffee bietet Frau Dorner ein unterhaltsames Bin-
gospiel an.
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Kindergarten
St. Michael
Bäriger Badespaß
Die Bären aus St. Michael erobern
das Lehrschwimmbecken. Baden,
Schwimmen, Springen, Planschen das
sind die einen Elemente vom Bären-
schwimmen. Sich selbst organisieren, an
und ausziehen, Haare föhnen gehören
aber genauso dazu. Es ist toll, dass
unser Bärenaktionstag wieder stattfinden
konnte. Nochmals vielen Dank an alle,
die dies möglich gemacht haben.

Mit dem Radelrutsch unterwegs
Ein Spaziergang der ganz anderen Art

Bei den ersten Sonnenstrahlen waren die Kinder unterwegs
mit ihren Fahrzeugen und machten einen Spaziergang Rich-
tung Schule. Da wurde geflitzt, Wettrennen gemacht, gemütlich
hinterher getuckert und natürlich gewechselt. Die Kinder sind
sich einig: "Wir wollen nur noch so spazieren gehen."

********************************************

Kindergarten Regenbogen
"Bewegung macht Spaß"
Im Zuge der intensiven Kooperation
mit der Grundschule Binsdorf-Erla-
heim innerhalb des Projektes „schul-
reifes Kind“, waren die „Dinos“ vom
Kindergarten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim am Donnerstag,
den 01.03.2012 zu einer Bewegungsbaustelle in die Turn- und
Festhalle eingeladen. Dies war ein weiteres Kleinprojekt von
Realschülern im Rahmen des TOP-SE-Projektes. Die Kinder
konnten ihren Bewegungsdrang an den unterschiedlichsten
Stationen ausleben und Kontakte zu den Grundschülern inten-
sivieren.
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Elternabend für die neuen und bisherigen Paten des Projekts
„Haus der kleinen Forscher“. Schon seit 2008 gehört das Ex-
perimentieren in unserer Einrichtung zum festen Bestandteil
und seit dem letzten Jahr werden die Erzieherinnen tatkräftig
von den Paten unterstützt. Sie tragen somit dazu bei, die all-
täglichen Begegnungen mit Naturwissenschaften, Mathematik
und Technik zu verankern und die Bildungschancen der Kinder
in diesen Bereichen zu verbessern.
Am Mittwoch, den 29.02.2012 fand wieder ein Informationsel-
ternabend im Kindergarten Regenbogen Binsdorf statt. Nach
der Vorstellung des Projekts und Infos zur Zielsetzung und
Durchführung von Experimenten, konnten die Paten dann
selbst aktiv werden und zu den Themen: Farben, Akustik, Ma-
gnetismus und Technik experimentieren. Sie waren mit viel
Freude und Eifer am Werk. Während der Experimente setzten
sie sich mit naturwissenschaftlichen Phänomenen auseinander
und konnten persönliche Erfahrungswerte miteinander austau-
schen. Die Paten werden wieder an einigen Vormittagen den
Kindergarten Regenbogen besuchen und mit den Kindern ex-
perimentieren. Im Namen der Kinder und des Teams vom Kin-
dergarten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim möchten wir uns
schon im Voraus für das Engagement und die Unterstützung
der Paten recht herzlich bedanken.

********************************

Kindergarten Pusteblume
Musikprojekt
Zum ersten Mal trafen sich die Kinder
zum neuen Musikprojekt mit Bettina.
Jeden Freitag können sich 8-10 Kinder
aus allen drei Gruppen entscheiden, ob
sie bei der Mäuseband mitspielen möch-
ten. Es wird gesungen, mit Instrumenten
gespielt, Musik gehört oder getanzt.

Sperrmüll kann zukünftig kostenlos auf der
Kreismülldeponie abgegeben werden
Einmal im Jahr hat jeder Hauseigentümer die Möglichkeit, pro
Gebäude eine kostenlose Abholung von Metallschrott, Altholz
und Sperrmüll anzumelden. Die Abholung muss mit einem An-
meldeformular beantragt werden, das zusammen mit dem Ab-
fallgebührenbescheid verschickt wird. Innerhalb von vier Wo-
chen werden dann die Abfälle am Haus abgeholt. Dieser Ser-
vice wurde nun erweitert. Seit 01. März können die Abfälle
auch selber direkt auf der Kreismülldeponie in Hechingen ko-
stenlos angeliefert werden. Eine Anmeldung auf dem Landrats-
amt ist dabei nicht notwendig. Allerdings muss das ausgefüllte
Anmeldeformular bei der Anlieferung auf der Deponie abgege-
ben werden.
Bei der Anlieferung sollten einige Punkte beachtet werden.
Grundsätzlich ist nur entweder eine Sperrmüllsammlung auf
Abruf oder eine kostenlose Anlieferung auf der Deponie pro
Jahr möglich. Wenn zum Beispiel im laufenden Jahr bereits
eine Sperrmüllsammlung in Anspruch genommen wurde, kann
nicht mehr kostenlos auf der Deponie angeliefert werden. An-
sonsten gelten bei der Anlieferung auf der Kreismülldeponie
dieselben Regeln wie bei der Abholung auch. Die Menge pro
Abfallart, also Metallschrott, Altholz und Restsperrmüll ist auf
drei Kubikmeter beschränkt. Damit es bei der Selbstanlieferung
nicht zu unnötigen Wartezeiten kommt, ist es sinnvoll, die Ab-
fälle bereits getrennt zu laden. Hausmüll ist von der kostenlo-
sen Annahme ausgeschlossen.
Nähere Informationen, was alles zum Sperrmüll gehört, sind
auf dem Anmeldeformular sowie im Textteil des Abfallkalenders
aufgeführt oder können auf der Homepage des Landratsamtes
unter www.zollernalbkreis.de nachgelesen werden. Bei Anliefe-
rung ohne Formular oder wenn die Sperrmüllsammlung bereits
in Anspruch genommen wurde, müssen die üblichen Gebühren
der Kreismülldeponie bezahlt werden. Dies gilt auch, wenn
mehr als die zugelassenen drei Kubikmeter angeliefert werden.
Weitere Auskünfte erteilt die Sperrmüllhotline des Landratsam-
tes unter Tel. 0 74 33/92-14 44 oder die Abfallberatung unter
Tel. 0 74 33/92-13 81 oder -13 71.

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Veranstaltungshinweis Mutterkuhhalter
Alle interessierten Mutterkuhhalter sind von den Landwirt-
schaftsämtern der Landkreise Tübingen und Zollernalb zu einer
gemeinsamen Veranstaltung eingeladen. Herr Heinrich Roser
wird in seinem Praxisbericht die Ansprüche des Marktes aus
Sicht des Vermarkters analysieren. Thematisiert werden ver-
schiedene Produktionstechniken und deren Auswirkungen auf
die Schlachtkörperqualität. Insbesondere wird eingegangen auf
den Einfluss der Genetik und der silagebetonten Fütterung.
Die Veranstaltung findet statt am Freitag, 16.03.2012 um 20.00
Uhr in Bad Sebastianseiler im Gasthaus Grüne Au.
Tag der Hauswirtschaft - Wo ist mein Platz in der Hauswirt-
schaft?
Diese Frage stellen sich Mitarbeiter in der Hauswirtschaft im-
mer wieder. Zerrissen zwischen den vielen Aufgabenfeldern
und den Arbeitsbereichen der Einrichtung fällt es hauswirt-
schaftlichen Mitarbeitern und Leitungskräften bisweilen schwer,
sich zu positionieren.
Welche Möglichkeiten und Spielräume sich für den Einzelnen erge-
ben zeigt Peter Motteler am Tag der Hauswirtschaft der Region
Neckar-Alb am 20.03.2012 im CVJM-Zentrum Walddorf. Peter
Motteler ist seit Jahren freiberuflicher Trainer mit den Schwer-
punkten Führung, Kommunikation und Gesprächsführung. Infor-
mationen, Flyer und Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Zollern-
albkreis, Tel: 07433/92-1941, landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de.
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SBS-Kinderkonzert
Am Samstag (10. März) findet um 15:00 Uhr in der Festhalle
Meßstetten ein spezielles SBS-Kinderkonzert statt. Dabei stel-
len verschiedene Kindergartengruppen Auszüge aus ihrem
SBS-Programm vor. Zusätzlich präsentieren sich besonders
junge Instrumentalschüler mit kindgerechten Darbietungen.
"S-B-S" (Singen - Bewegen - Sprechen) ist ein besonderes
Förderprogramm des Landes Baden-Württemberg. Die Jugend-
musikschule Zollernalb hat dabei den Part des Unterrichts zu-
sammen mit den "Tandempartnerinnen" in den teilnehmenden
Kindergärten ihres Einzugsgebietes übernommen.

Preisträgerkonzert "Jugend musiziert"
Am Mittwoch (14. März) findet um 19:00 Uhr im Werkforum
Dotternhausen ein Preisträgerkonzert der Jugendmusikschule
Zolleralb e. V. statt. Es spielen die erfolgreichen Teilnehmer
des Regionalwettbewerbs "Jugend musiziert"; gleichzeitig wer-
den die Urkunden verliehen. Die Schülerinnen und Schüler stel-
len bei diesem Konzert Teile ihres Wettbewerbprogramms vor.
Einige der Teilnehmer werden auch Ausschnitte des Pro-
gramms für den in Kürze stattfindenden Landeswettbewerb vor-
tragen. Alle Interessenten sind herzlich zum Zuhören eingela-
den.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Binsdorf am
Montag, 12.03.2012, um 19:30 Uhrim Sitzungssaal des Rat-
hauses Binsdorf wird eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
4. Information und Sonstiges

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
Im Stadtteil Geislingen:
10.03.2012
Herr Süleyman Celik, Bachstraße 16,
76 Jahre
Herr Harry Handloser, Kolpingstraße 15,
72 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
10.03.2012
Herr Walter Hölle, Schöttlestraße 21, 83 Jahre

Spruch der Woche
Einen Fehler, den man abstreitet, begeht man zweimal.
Spanisches Sprichwort

Kinderwitz / KiWi:
Mann: "Haben Sie sich vor kurzem das Rauchen abge-
wöhnt?"
Meier: "Ja, wieso?"
Mann: "Sie drücken Ihre Kekse im Aschenbecher aus!"
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 10.03. / Sonntag, 11.03.2012
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 10.03.2012
Dr. med. Noll-Streich, Claudia, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. (07476) 39 12 51

Sonntag, 11.03.2012
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6,
Burladingen, Tel. (07475) 44 34

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 09.03.2012
Ginko-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20,
Balingen, Tel. (07433) 38 20 99

Samstag, 10.03.2012
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31,
Geislingen, Tel. (07433) 80 57

Sonntag, 11.03.2012
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21,
Balingen, Tel. (07433) 27 61 17

Montag, 12.03.2012
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27,
Balingen, Tel. (07433) 70 71

Dienstag, 13.03.2012
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31,
Balingen, Tel. (07433) 1 55 53

Mittwoch, 14.03.2012
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17,
Balingen, Tel. (07433) 90 44 60

Donnerstag, 15.03.2012
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23,
Schömberg, Tel. (07427) 9 47 50

Freitag, 16.03.2012
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14,
Balingen, (07433) 32 70



Wetter nach dem 100-jährigen Kalender

März
-10. Wärme und Regen
11.-12. zwei herrlich schöne Tage
13.-25. wieder Regen
16.-22. hellt es sich auf
26. wird es wieder kalt

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 3. Fastensonntag:
Ex 20,1-17 Röm 5,1-2.5-8 Joh 4,5-42

Offener Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Jeden 2. Dienstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
In der Begegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin,
Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollamkunnel
O. Praem., Tel. 07433 - 21236
Sprechstunde immer freitags von 09.00 bis 10.00 Uhr

Gemeindereferentin: Gudrun Herrmann
Tel. 07433 - 21236
Sprechstunde immer freitags von 09.00 bis 10.00 Uhr

Beerdigungsdienst
Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem: Dienstag, 13.03. bis
Samstag, 17.03.2012
Gemeindereferentin Gudrun Herrmann: bis Samstag,
10.03.2012

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monat-
lichen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen
Besuch im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
Montag, Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr, 
am Donnerstag ist das Pfarrbüro geschlossen.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30
bis 11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Vorausschau
Kreuzwegandacht für die Seelsorgeeinheit
Am 18. März ist für unsere Seelsorgeeinheit eine Kreuzwe-
gandacht mit Pater Augusty nach Loreto vorgesehen. Treff-
punkt ist um 15 Uhr am Wanderparkplatz Loreto. Herzliche
Einladung!

Projektchor Liturgische Nacht 2012
Die nächste Probe des Projektchors findet am Dienstag, 13.3.,
um 20.00 Uhr, im Markusheim in Binsdorf statt. Immer noch
können gerne begeisterte Sängerinnen und Sänger aus allen
Gemeinden zu uns stoßen, die den Chor als verbindendes Ele-
ment unserer Seelsorgeeinheit unterstützen möchten! 

Frühlingsfest für die Senioren und Seniorinnen aus Geis-
lingen, Erlaheim und Binsdorf
Herzliche Einladung am Donnerstag, 15. März, zum Frühlings-
fest. Wir beginnen um 13.30 Uhr mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der Kirche St. Ulrich in Geislingen. Danach sind
Sie noch herzlich eingeladen mittags zu Kaffee und Kuchen
und am Abend zu einem Vesper in die Schlossparkhalle. Es
erwartet Sie ein buntes und unterhaltsames Programm. Nähe-
res entnehmen Sie bitte dem vorderen Teil des Amtsblatts.
Wir freuen uns auf Sie!

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 09.03.2012 
19.00 Uhr Treffen aller Mini-Leiter der SE

3. Fastensonntag
Sonntag, 11.03.2012
08.45 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Bernhard Gulde, Patricia Ru-
doll, Familie Rudoll und Familie Jalowy, Manfred Sax m.A.,
August und Helene Scherer, Rosa Gulde m.A., Josef Schmid
m.A., Josef Renner, Katharina Renner, Centa Renner, August
Müller, Mathilde Schwendemann, Marta Decker, Klara Segalot-
to, Ulrich Koch, Intention nach Meinung
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 13.03.2012 13.03.2012
Blaue Tonne 16.03.2012 16.03.2012
Gelber Sack 08.03.2012 09.03.2012



Montag, 12.03.2012
14.45 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
17.30 Uhr Seniorentanz
19.30 Uhr Lektoreneinteilung

Dienstag, 13.03.2012
14.45 Uhr Erstkommunionvorbereitung
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
- 2. Opfer für Anton Hauser
Mit besonderem Gedenken an: Albert und Julius Müller, Alfred
Märklin, Tamara Holz, Thomas Sieber, Frida Traut, Lydia
Schlaich, Viktoria Link, Luzia Niedergesäß, Elisabeth Schäfer,
Maria Winterholer.
19.45 Uhr Vorbereitende Haushaltssitzung
20.00 Uhr Treffen Team Kindergottesdienst

Mittwoch, 14.03.2012
15.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
16.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung 
20.15 Uhr Erstkommunion Gruppenleitertreffen

Donnerstag, 15.03.2012
13.30 Uhr Heilige Messe 
Mit besonderem Gedenken an: Max Bernecker, Egon Bernek-
ker, Agnes und Johannes Teichmann, Anton Schweizer, Luise
Wuhrer
- anschließend Frühlingsfest in der Schloßparkhalle für die
SeniorInnen aus Geislingen, Bindorf und Erlaheim
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“ 

Vorausschau:
4. Fastensonntag - Laetare
Samstag, 17.03.2012 
18.30 Uhr Vorabendmesse, mit „ehemaligen“ Ministranten

Sonntag, 18.03.2012
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
15.00 Uhr in Binsdorf: Kreuzwegandacht auf Loreto für die
Seelsorgeeinheit

Dienstag, 20.03.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Ulrich
Neues aus dem Kirchengemeinderat
Nachdem Wolfgang Pauli als Kirchengemeinderatsmitglied aus-
geschieden ist, rückte als Ersatzmitglied Prof. Michael Hauser
nach. Pater Augusty verpflichtete ihn und hieß ihn im Gremium
herzlich willkommen.
Außerdem wählte das Gremium einstimmig Markus Maucher
zum neuen Zweiten Vorsitzenden. Herr Maucher nahm die
Wahl an.
In das Amt des stellvertretenden Zweiten Vorsitzenden wurde
Christine Gulde gewählt.
Erwin Alber wird künftig im Kindergartenausschuss mitarbeiten.
Allen, die so tatkräftig zur Mitarbeit bereit sind, danke ich herz-
lich und wünsche ihnen Gottes Segen.
Pater Augusty

Lektoreneinteilung
Die neue Gottesdienstordnung ist bis August fertiggestellt. Die
Einteilung der Lektoren und Wort-Gottes-LeiterInnen ist am
Montag, 12. März, um 19.30 Uhr, im Pfarrhaus. Dazu herzliche
Einladung!

Kirchengemeinderat Termine
Die vorbereitende Haushaltssitzung ist am Dienstag, 13.03.,
um 19.45 Uhr, im Gemeindehaus.
Die Haushaltssitzung findet 20.03. statt. Eine schriftliche Einla-
dung wird gesondert zugestellt.

Kigo-Teamsitzung
Wichtig! Die nächste Teamsitzung ist am Di., 13.03.2012, um
20.00 Uhr, im Gemeindehaus. Bitte möglichst alle da sein. Dan-
ke.
Einladung ehemaliger Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Ulrich lädt alle ehemaligen Ministran-
tinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst am Samstag,
17. März 2012, um 18.30 Uhr, wieder einmal zu ministrieren
(oder einfach am Gottesdienst teilzunehmen). Eingeladen sind
alle ehemaligen Ministranten, gleich, ob sie ihren Ministranten-
dienst hier in der Kirche St. Ulrich oder in einer anderen Kir-
chengemeinde ausgeübt haben.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet für alle „Ehemaligen“
(natürlich mit Partner oder Partnerinnen) und den jetzigen Mi-
nistranten im Gemeindehaus ein gemütliches Beisammensein
statt.
Da im Pfarramt nur Daten von den älteren Ministranten ab 1995
vorhanden sind, bittet Pater Augusty darum, dass sich alle Mi-
nistranten, die an diesem Tag dabei sein möchten, im Pfarrbüro
melden.

Seniorentanz St. Ulrich 
Die nächste Probe ist wieder am Montag, 12.03.12., um 17.30
Uhr, im Gemeindehaus.

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 14. März, um 20 Uhr,
im Gemeindehaus. Es werden Osterkerzen gebastelt.

Erstkommunion Gruppenleiterinnen
Die Gruppenleiterinnen treffen sich zur Vorbereitung der Stun-
den 9 und 10 um 20.15 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderchor Arche Noah
Probe immer donnerstags um 17 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Herzlich willkommen!
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Jugendchor "The Spirit"
Probe immer donnerstags um 18.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus.
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Ministranten am Sonntag, 11.03.2012, 10 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Akhikar Oshana, Simon Sauter,
Manuel Sauter, Rafael Sousa, Lisa Hauser

MINI-NEWS
Bitte lesen: Einladung an ehemaliger Ministranten! An diesem
Abend (18. März) sind alle unsere jetzigen Minis ebenfalls herz-
lich eingeladen!

Ministranten am Dienstag, 13.03.2012, 19.00 Uhr:
Es ministrieren Lisa Gulde und Jasmin Broszeit

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Freitag, 09.03.2012
19.00 Uhr in Geislingen: Treffen der Obermi-
nistranten

3. Fastensonntag
Samstag, 10.03.2012
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse
Treffen der ehemaligen und aktiven MinistrantInnen und
Ministranten zum MitMinistrieren und anschl. gemütlichem
Beisammensein im Pfarrhaus

Dienstag, 13.03.2012
20.00 Uhr Probe Projektchor liturgische Nacht in Binsdorf

Mittwoch, 14.03.2012
09.00 Uhr Frauenfrühstückskreis im Pfarrhaus
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Pfarrhaus
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Donnerstag, 15.03.2012
13.30 Uhr Frühlingsfest für Senioren in Geislingen

Freitag, 16.03.2012
15.00 Uhr Gruppenstunde und Beichte der Kommunionkinder

Vorschau
4. Fastensonntag - Gaudete
Sonntag, 18.03.2012
10.00 Uhr Familiengottesdienst „Jesus - Licht der Welt“, mit
Taufe von Brayan Welte, mitgestaltet von der Vorsängergruppe
15.00 Uhr in Binsdorf: Kreuzwegandacht auf Loreto für die
Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 21.03.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 23.03.2012
15.00 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder

Hinweise für St. Silvester:
Erstkommunion 2012
Herzliche Einladung zur nächsten Gruppenstunde mit Beichte
am Freitag, 16. März 2012, um 15.00 Uhr, im Pfarrhaus.

Vorbereitungstreffen der Kommuniongruppenleiter
Herzliche Einladung zum nächsten Vorbereitungstreffen am
Dienstag, 13.03.2012, im Markusheim in Binsdorf.

Projektchor für die liturgische Nacht an Gründonnerstag
Herzliche Einladung dazu! Die Probe findet am Dienstag, 13.
März 2012, um 20.00 Uhr, in Binsdorf statt.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Herzliche Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderats am
Mittwoch, 14. März 2012, um 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Erlaheim.
Tagesordnung:
TOP 1: Blick ins Protokoll
TOP 2: Haushaltsplan 2012
TOP 3: Jahresrechnung 2011
TOP 4: Neue Gottesdienstordnung
TOP 5: Bericht vom Gemeinsamen Ausschuss
TOP 6: Verabschiedung Frau Herrmann
TOP 7: Dialog- und Erneuerungsprozeß
TOP 8: Verschiedenes und Bekanntgaben

Einladung ehemaliger Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Silvester lädt alle aktiven und ehema-
ligen Ministrantinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst
am Samstag, 10. März 2012, um 18.30 Uhr, wieder einmal
zu ministrieren oder einfach am Gottesdienst teilzunehmen.
Eingeladen sind alle ehemaligen Ministranten, gleich, ob sie
ihren Ministrantendienst hier in der Kirche St. Silvester oder
in einer anderen Kirchengemeinde ausgeübt haben sowie die
aktiven Minis. Nach dem Gottesdienst sind dann alle, auch mit
Partner, zu einem gemütlichen Beisammensein ins Pfarrhaus
eingeladen.
Da im Pfarramt keine Daten von den älteren und zugezogenen
ehemaligen Ministranten bekannt sind, und damit wir wissen,
mit wie vielen wir etwa zu rechnen haben, bitten wir Sie, sich
bei Christine Wiget, Tel. 07428-444 oder per E-Mail, kathpfarr-
amterla@t-online.de, zu melden.

Frauenfrühstückskreis
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 14. März 2012, um 09.00 Uhr, im Pfarrhaus. Gudrun
Herrmann wird zum letzten Mal in unserem Kreis dabei sein,
deshalb wäre es schön, wenn viele da sein könnten.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
Freitag, 09.03.2012
19.00 Uhr Geislingen: Treffen der Obermini-
stranten

3. Fastensonntag
Sonntag, 11.03.2012
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit ehemaligen Ministran-
ten und neuer Vorsängergruppe

Dienstag, 13.03.2012
20.00 Uhr Markusheim: Probe Projektchor Gründonnerstag
20.00 Uhr Jugendraum: Erstkommunion-Vorbereitung der
Gruppenleiterinnen

Donnerstag, 15.03.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Karl und Anna Beuter 
19.45 Uhr Lektorenplan

Voranzeige:
4. Fastensonntag 
Sonntag, 18.03.2012
15.00 Uhr Kreuzwegandacht nach Loreto für die Seelsorgeein-
heit mit dem ökumenischen Kirchenchor Rosenfeld und singing
kids 

Donnerstag, 22.03.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe 

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, freitags 08.30 bis
11.00 Uhr.

Kollekte Weltgebetstag
366,40 € betrug die Kollekte beim Weltgebetstag (02.03.2012)
allen SpenderInnen und Gottesdienstbesuchern sagen wir ein
herzliches Vergelt’s Gott.

Oberministranten - 09.03.12
Die Oberministranten der Seelsorgeeinheit treffen sich am Frei-
tag, 09. März 2012, um 19.00 Uhr, im Gemeindehaus in Geis-
lingen.

Ehemalige Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Markus lädt alle ehemaligen Mini-
strantinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst am Sonn-
tag, 11. März 2012, um 10.00 Uhr, beim Gottesdienst wieder
einmal zu ministrieren (oder einfach am Gottesdienst teilneh-
men). Eingeladen sind alle ehemaligen Ministranten, gleich,
ob sie ihren Ministrantendienst hier in der Kirche St. Markus
oder in einer anderen Kirchengemeinde ausgeübt haben.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet für alle „ehemaligen“
Ministranten im Markusheim ein Frühschoppen statt.
Natürlich sind auch die aktiven MinistrantInnen und Part-
ner der „Ehemaligen“ zum Gottesdienst und Frühschop-
pen eingeladen.

Familiengottesdienst
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am 11.03.2011 um 10.00 Uhr
in der St. Markuskirche Die 10 Gebote
... gelten auch heute noch!
Die Erstkommunikanten beteiligen sich an
diesem FamGoDi.
Wir freuen uns auf alle, die kommen.
Euer Fam-Go-Di Team Sonja, Marcia und Regina
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Neue Vorsängergruppe
Seit Ende Januar proben sangesfreudige Frauen und Männer
aus Binsdorf und Erlaheim unter Leitung von Frau Hildegard
Gulde, um zukünftig einige Gottesdienste zu bereichern. Ihren
ersten Auftritt haben sie im Familiengottesdienst am Sonntag,
11.03.2012, in Binsdorf.
In Erlaheim werden sie eine Woche später - Sonntag, 18.03.,
um 10.00 Uhr - den Familiengottesdienst unterstützen.
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind auch weiterhin im-
mer willkommen.

Projektchor Liturgische Nacht 2012
Die nächste Probe des Projektchors findet am Dienstag, 13.03.,
um 20.00 Uhr, im Markusheim in Binsdorf statt. Immer noch
können gerne begeisterte Sängerinnen und Sänger aus allen
Gemeinden zu uns stoßen, die den Chor als verbindendes Ele-
ment unserer Seelsorgeeinheit unterstützen möchten! 
Hildegard Gulde

Erstkommunion - Gruppenleiterinnen
Die GruppenleiterInnen treffen sich am Dienstag, 13. März,
um 20 Uhr im Pfarrhaus Binsdorf (Jugendraum) zur Vorbe-

reitung der Stunde 6 und 7.

Lektorenplan
Am Donnerstag, 15.03.2012, treffen sich die Lektoren nach
der Messe (ca. 19.45 Uhr) zum Erstellen des neuen Planes.

Gruppenstunden der Erstkommunikanten 
Die Gruppenstunde zur Erstkommunionvorbereitung findet am
Freitag, 16.03.2012, im Pfarrhaus Erlaheim, von 15.00 bis
16.30 Uhr statt - Thema Beichte.

Vorschau: Kreuzwegandacht für die Seelsorgeeinheit
Am 18. März 2012 ist für unsere Seelsorgeeinheit eine
Kreuzwegandacht mit Pater Augusty nach Loreto vorgese-
hen. Mitwirken werden der ökumenische Kirchenchor aus
Rosenfeld und die singing kids aus Binsdorf.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr auf dem Loreto-Wanderpark-
platz in Binsdorf - bitte Termin vormerken.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Freitag, 09.03.2012
10.30 Uhr Pflegewohnheim: heilige
Messe
17.00 Uhr Heilige Messe; anschließend
Rosenkranz
19.00 Uhrin Geislingen: Treffen der Oberministranten

Sonntag, 11.03.2012
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 14.02.2012
18.00 Uhr Ministrantenstunde

Freitag, 16.03.2012
17.00 Uhr Heilige Messe; anschließend Rosenkranz

Voranzeige:
Sonntag, 18.03.2012
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 23.03.2012
17.00 Uhr Heilige Messe; anschließend Rosenkranz

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Sekretariat: Geöffnet am Dienstag 15.00-17.00 Uhr und
Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Freitag, 09.03.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 10.03.2012
10.00-15.00 Uhr Ostdorfer Kindertag im Gemeindehaus Ostdorf
mit Daniel Sowa
Alle Kinder der 1.-5. Klasse sind eingeladen. Unter dem Motto
"Let’s go - unterwegs mit dem Sieger" gibt es Spannendes
aus der Bibel. Außerdem lustige Spiele, fetzige Lieder und ein
cooles Erlebnisprogramm. Natürlich gibt es auch ein kleines
Mittagessen. - Der Abschluss des Kindertags ist im Familien-
gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr in der Ostdorfer Kirche.
Sonntag, 11.03.2012
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer für eigene Aufgaben: Finanzie-
rung des Kindertags)
08.45 Uhr Kinderkirche 
19.00 Uhr Medarduskonzert in der Ostdorfer Kirche mit
dem Gospelchor Gönningen unter der Leitung von Klaus Rot-
her mit klassischen Spirituals, modernen Gospels und poppi-
gen, rockigen Titeln.
Der Gospelchor Gönningen hat sich den Ruf eines der besten
Gospelchöre der Region ersungen. Dies liegt auch daran, dass
er einen ganz besonderen Stil entwickelt hat. Die etwa 40 Sän-
gerinnen und Sänger verfügen über eine unbeschreibliche Dy-
namik, eine Kraft, die tief aus dem Inneren kommt und in fas-
zinierender Leichtigkeit ausgeströmt wird.
Der Dirigent Klaus Rother ist als rühriger und vielfältiger Künst-
ler aus Tübingen kein Unbekannter. Er agiert u. a. als Sänger
bei den Vokalgruppen "Gesangspolizei" und "Pepper&Salt". Am
Klavier wird der Chor vom Komponisten und Arrangeur Herwig
Rutt aus Tübingen begleitet. Der Eintritt ist frei. Der Chor freut
sich über Ihre Spende.

Montag, 12.03.2012
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
18.00 Uhr BibleAndPraise - Jugend-Bibelkreis in Ostdorf, Stein-
etsstr. 24

Dienstag, 13.03.2012
07.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf

Mittwoch, 14.03.2012
14.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum. Alle In-
teressierten sind zum offenen Bibelgesprächskreis eingeladen.
Bibelkenntnis wird nicht voraus gesetzt.

Freitag, 16.03.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 18.03.2012
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Bräuchle,
Stuttgart (Opfer für die Studienhilfe)
08.45 Uhr Kinderkirche 

Lebendige Gemeinde - Infotreffen
Samstag, 10.03.2012:
19.00 Uhr Info-Treffen der Christus-Bewegung "Lebendige Ge-
meinde" im Evang. Gemeindehaus Dürrwangen, Ebinger Str.
75 mit Pfarrer Rainer Holweger (Herrenberg), Roland Beck (En-
dingen), Pfarrer Philippus Maier (Onstmettingen) und Pfarrer
Johannes Hruby. Herzliche Einladung!
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Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 09. März 
18.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus in Isingen
19.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen
20.15 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus in Isingen

Sonntag, 11. März 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfrin. v. Wagner) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 

Montag, 12. März 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Isingen 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus Isingen mit dem
Thema: "V-Spiele"

Mittwoch, 14. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) 
19.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen 
20.15 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus in Isingen 

Sonntag, 18. März 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) 
Opfer: Studienhilfe 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden
Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, Tel. 07428/918277
und 278 bzw. 0172/7476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Erlaheim
Einsatzabteilung
Am Freitag, 09. März 2012, findet die nächste Feuerwehrübung
im Gerätehaus statt. Es wird um vollzählige Teilnahme gebe-
ten, da wir noch einige wichtige Punkte miteinander bespre-
chen müssen.
Beginn: 19.30 Uhr
Walter, Abteilungskommandant

www.drkgeislingen.de

Termine März/April 2012
Fr. 09.03. Schule 14.00 Uhr, Blutspende 1 
Fr. 23.03. Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend 
Fr. 30.03. Schloss 19.00 Uhr, HvO-Dienstabend 
Sa. 31.03. Schloss 19.00 Uhr, Hauptversammlung DRK Geislingen

Do. 12.04. Schloss 19.00 Uhr, Führungsgruppenbesprechung
Fr. 13.04. Schloss 18.00 Uhr, DA: Vorbereitung Altkleider-
sammlung
Sa. 14.04. Schloss 08.30 Uhr, Altkleidersammlung

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Freitag 09.03.2012
14.00 Uhr: Blutspende Schule Geislingen (nach Einteilung)
Samstag 10.03.2012
08.30-15.30 Uhr: Kreisverband Zollernalb (nur mit Anmeldung
möglich)
Erste Hilfe Kurs für das JRK (ab 14 Jahre) Teil 1 (Gruppe Mini)

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den Pkw-Führer-
schein)
Samstag, 10.03., 08.30-15.00 Uhr
Samstag, 31.03., 08.30-15.00 Uhr
Samstag, 12.05., 08.30-15.00 Uhr

Erste Hilfe Kurs (für den Lkw-Führerschein)
EH = Erste Hilfe

Sa. 14.04./21.04.2012 (08.30-15.30 Uhr)
Di./Do./10.07./12.07./17.10./19.07.2012 (19.00-22.00 Uhr)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK-Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM-Kurse, EH-Kurse und EH-Kind unter
Servicehotline: Telefon: 01 80/5 05 03 65 (kostenlos)
Mo.- Fr. 07.00 bis 20.30 Uhr und Sa. 08.00 bis 14.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

CDU Stadtverband Geislingen
Zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen lade ich alle Mit-
glieder sehr herzlich ein. Freitag, 09.03.2012, um 20.00 Uhr
im Gasthaus zur Brücke, Geislingen, Nebenzimmer

Kreisparteitag
Am Freitag, 16.03.2012, findet in Frommern der Kreisparteitag
um 19.00 Uhr statt. An diesem Abend wird auch ein neuer
Kreisvorsitzender gewählt. Der stellvertretende CDU-Landes-
vorsitzende Winfried Mack MdL wird zum Projekt "Zukunfts-
werkstatt CDU Baden-Württemberg" etwas sagen.
Zu dieser Versammlung möchte ich schon jetzt alle Mitglieder
recht herzlich einladen. Wir treffen uns mit PKW am Schloss-
platz zur Abfahrt um 18.30 Uhr. (Fahrgemeinschaften)
Wolfgang Renner, Stadtverbandvorsitzender

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Einladung zur Hauptversammlung
Samstag, den 17.03.12

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gewässerwartes
7. Bericht des Jugendwartes
8. Entlastungen
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Verschiedenes und Anträge für 2012
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Anträge und Wünsche zur Tagesordnung bitte schriftlich dem
1. Vorsitzenden Werner Perst, Froschstr. 14, 72351 Geislingen
vorlegen.
Der Fischereiverein lädt alle aktiven und passiven Mitglieder
sowie die Jungfischer herzlich ein und hofft, viele bei der
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Weitere Termine:
Am 25.03.12 ab 8:00 Uhr starten wir unser Angeljahr am Wei-
densee mit dem Anfischen. Ich lade alle Fischerkameraden
herzlich dazu ein.

Am 31.03.12 ab 9:00 Uhr beteiligen wir uns an der Stadtput-
zete. Ich hoffe, dass viele aktive, passive und Jungfischer mit-
machen, um den Riedbach und den gesamten Bereich um den
Weidensee zu säubern.

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Unsere nächsten Proben finden am Donners-
tag, 08.03.12 und 15.03.12, jeweils um 20.00 Uhr in der Ring-
straße statt.

Ausschuss-Sitzung
Die nächste Ausschuss-Sitzung findet am Dienstag, 13.03.12
um 20.00 Uhr in der Ringstraße statt.

Musicalfahrt zu „Rebecca"
Wie bereits an dieser Stelle berichtet, führt der Gesangverein
eine Musicalfahrt nach Stuttgart zur Aufführung des Musicals
Rebecca durch. Hierzu sind auch sonstige Interessenten herz-
lich eingeladen.
Die Fahrt findet am Samstag, 12.05.2012 statt. Abfahrt ist um
12:00 Uhr, Beginn der Aufführung um 14:30 Uhr. Die Kosten
für die Fahrt und die Eintrittskarte, Preiskategorie 2 betragen
90,00 €/Person.
Interessenten können sich bei Jürgen Hänle, Tel. 7667, Mail:
j-haenle@web.de anmelden.

Terminvorschau
18.03.12 160-jähriges Jubiläum Liederkranz Gruol
25.03.12 150-jähriges Jubiläum MGV Binsdorf
Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder!
Damit wir mit unserem Musical voran kom-
men, solltet ihr immer in die Proben kom-
men!
Wir beginnen immer pünklich um 16.30
Uhr in unseren Proberäumen.

Geplanter Termin für unser Musical ist der 21.07.2012 nachmit-
tags im Schlosshof. Bitte merkt euch den Termin vor.

Hallo Singing birds!
Kommt bitte immer zu den Probeterminen, wie es auf dem
Probeplan ausgeschrieben ist.

Vom 22.06.12 bis 24.06.12 ist ein Hüttenaufenthalt in Margret-
hausen geplant.
Näheres erfahrt ihr in der Probe.
Euer Liedergarten-Team

Hobbyradler
Zur Jahresplanung treffen wir uns am
Donnerstag, dem 22.3.2012 um 20.00
Uhr im Gasthaus Hilare.
Wir wollen das gesamte Jahr vorbespre-
chen.
Falls es nochmals mit einer zweiten Grup-
pe versucht werden soll, werden etwaige Interessenten gebe-
ten, ebenfalls zu kommen.

Sommerausfahrt:
Vorgeschlagen wird eine 3-Tages-Tour, am ersten Tag Anfahrt
durch die Schweiz. Ca. 70 km vor Treiso wollen wir uns warm
fahren bis dort. Am Samstag steht eine 150 km-Piemont-Runde
auf dem Programm. Am Sonntag werden wir nach dem Lang-
schläferfrühstück abfahren.
Wer beim nächsten Wintertraining gemeinsam mit den Renn-
fahrern des Radsportvereins teilnehmen möchte, kann dies ger-
ne tun. Eine Interessenbekundung wäre erwünscht.

Kaninchenzuchtverein
Z 296 Geislingen e.V.
Am Freitag, 9. März findet um 20.00 Uhr
im Gasthaus Kelle eine Versammlung statt.
Dazu möchte ich alle Züchterfreunde herz-
lich einladen.

KJG Geislingen
Am Samstag, den 7.04.2012 findet wie jedes Jahr
die Europaparkausfahrt der KJG Geislingen statt.
Hierzu sollte man sich spätestens bis zum
29.03.2012 anmelden. Anmeldungen sind im
KJG-Gruppenraum (Do. von 18-22 und Fr. von 18-20 Uhr) oder
bei Alexander Bächle (Hinterer Ellenberg 22) erhältlich.
MFG der Schriftführer

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Vorankündigung Besinnungstag
Am So., den 18. März findet in Burladingen
der Bezirksbesinnungstag zum Dialog- und Erneuerungspro-
zess in der katholischen Kirche statt. Bitte vormerken - Näheres
folgt.
Volker Amann, Vorsitzender

Gruppe Angie & Ute
Am Donnerstag, 15.03.2012 treffen wir uns bereits um 19.00
Uhr an der Kirche, um gemeinsam zu Mobi’s Bastelladen zu
fahren. Dort stellen wir mal wieder unser Bastelkönnen unter
Beweis.
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am 13.3.2012 um 18.00 Uhr.

Jugendkapelle
Nächste Probe am 13.3.2012 um 19.00 Uhr.
Aktive
Nächste Probe am Freitag, den 9.3.2012 um 20.00 Uhr.
Am Samstag, den 10.3. treffen wir uns um 15:30 Uhr vor dem
Schloss zu unserer Ausfahrt nach Flein.
Der Schriftführer

Pudel-Club Geislingen
Aufgrund starker Nachfrage wurde am 14.01.2012 der Pudel-
Club Geislingen ins Leben gerufen.
Unser nächstes Treffen ist am 10.03.2012 im Gasthaus Kelle
ab 19.00 Uhr. Interessierte Pudelfrauchen und -herrchen sind
herzlich willkommen.
Tel.-Info unter 0176/44468769

Radsportverein Geislingen
Voranzeige
Am Samstag, 31.03.2012, um 20.00 Uhr
Hauptversammlung im Vereinsraum im
Schloss. Hierzu laden wir alle Mitglieder,
Ehrenmitglieder und Freunde ein.
Der Ausschuss
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Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet dienstags in der Mittags-
pause von 13:10 bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt. Alle
Schüler der Klassen 5-10 sind herzlich willkommen. Nähere
Infos gibt es bei Robert Sutina, Tel. 07433/9556376 oder unter
sf90jugend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr Dr.
Sei-
bel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr
und montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

3. Jugend-Grand-Prix in Frommern
Am Sonntag, den 4.3.12 fuhren wir zu fünft zum 3. JGP der
Saison 2011/2012 nach Frommern. Kai Schmelzle (U12) muss-
te ein paar Patzer ausbaden, aber er kämpfte tapfer. Er erreich-
te 3 Punkte und belegte den 16. Platz. Lars Holweger, eben-
falls U12, erlangte 4 Punkte und belegte den 11. Platz. Chri-
stoph Schlaich (U14) erreichte bei einer Gruppe mit durchwach-
sener Spielstärke 3,5 Punkte und belegte den 12. Platz. Eric
Juriatti erkämpfte sich ebenfalls im Jahrgang U14 4 Punkte
und erreichte den 6. Platz. Adrian Stoll (U18) erreichte bei star-
ken Gegnern den 8. Platz. Somit fuhr die Jugend mit einem
recht guten Gesamtergebnis nach Hause.

Gelbe Säcke in Ostdorf
Die Schachjugend verteilt am Samstag, den 10.03.12 gelbe
Säcke in Ostdorf. Treffpunkt ist um 11 Uhr vor dem Schloss.
Helfer sind herzlich willkommen und melden sich bitte bei Ro-
bert Sutina (Tel. 07433/9556376)

Spieleabend
Am Montag, 12.03.2012 findet ab 19 Uhr der Trainings- und
Spieleabend im Vereinsraum statt.

Nusplingen 1 - Geislingen 1 3:5
Am vergangenen Samstag trat die 1. Mannschaft den Weg
nach Nusplingen an. Auf Grund der aktuellen Tabellensituation
musste ein Sieg her. Schon nach weinigen Minuten wurde es
klar, dass es ein spannendes und umkämpftes Spiel werden
würde, bei dem Nusplingen leider am Brett 6 den ersten Punkt
nach 150 Minuten Spielzeit erkämpfte.
Doch Jörg Hirt, an Brett 1 spielend, ließ sich nicht beeindrucken
und entschied seine Partie für sich. Kurz nach dem Ende der
1. Zeitkontrolle konnten auch Christian Wisbauer (Brett 3) und
der an Brett 6 spielende Vasilij Ott die Punkte nach Geislingen
nehmen, bevor das Brett 8 verloren ging. Nun stand es 2 zu
3 und Bernd Schatz an Brett 4 holte uns den 4. Punkt. Damit
war zumindest das Unentschieden sicher, aber auch an den
noch verbleibenden 2 Brettern sah es für uns nicht schlecht
aus. Edgar Graf (Brett 2) und Waldemar Rosenfeld (Brett 6)
konnten mit ihren Remis einen für uns erfolgreichen Abend
nach 5 Stunden zum Endstand von 3 zu 5 abschließen. Somit
konnten wir einen verdienten Sieg verbuchen und vorerst den
vorletzten Tabellenplatz sichern. Nichts desto trotz sollten noch
in den kommenden 2 Spielen weitere Punkte folgen, um sicher
wieder nächstes Jahr in der Bezirksklasse spielen zu können.

Geislingen 3 - Balingen 6 2,5:3,5
Bereits zum zweiten Mal in Folge konnten wir nur mit fünf Spie-
lern antreten. Unser drittes Brett musste sich nach einem Über-
fall der Schwerfiguren in die Königstellung seinen Punkt abge-
ben. Für einen kurzen Lichtblick sorgte David Lorenz an Brett
5, der den gegnerischen König ins Zentrum trieb und so lange

bedrängte, bis dieser sich geschlagen gab. Jedoch konnte Ba-
lingen am vierten Brett durch drei Mehrbauern im Endspiel auf
3:1 erhöhen. Somit war ein erneuter Mannschaftssieg nicht
mehr möglich. Martin Renner an Brett 1 kämpfte lange, aber
der entscheidende Durchbruch gelang ihm nicht und einigte
sich mit seinem Gegner auf Remis. Auch Markus Schlaich am
zweiten Brett hatte das ganze Spiel über eine ausgeglichene
Stellung, konnte aber dann seinen Freibauern durchdrücken,
worauf sein Gegner aufgab. Dank eines halben Brettpunktes
mehr können wir als Zweitplazierter am nächsten Spieltag zum
Erstplatzierten nach Hechingen fahren.

Geislingen 4 - Sto.-Frommern 3 1:5
Durch zu schnelles Spielen verloren Brett 4 und 5 ihre Punkte
an ihre Gegner. Brett 3 erkannte ihre Mattdrohung im Mittelspiel
nicht, schwenkte auf die andere Seite und verlor die Partie.
Auch Brett 5 verlor, nachdem er die Dame einstellte. Daraufhin
einigten sich gleichzeitig Carolin Jenter an Brett 1 und Daniel
Schlaich an Brett 2 mit ihren Gegnern auf ein Remis. So kam
es zum Endstand von 1:5

2. Mannschaft / A-Klasse
Am Samstag, 10.03.2012 spielt die 2. Mannschaft ihr nächstes
Rundenspiel gegen Rangendingen 3 in Geislingen. Treffpunkt
aller Spieler ist um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spielbeginn um
17.30 Uhr.

Vorankündigungen
Hallo Jugendliche,
jetzt geht’s rund... am Samstag, 17.03.12 geht die Schachju-
gend ins Krokodill nach Balingen zum Kegeln. Wir treffen uns
um 15:00 Uhr vorm Schloss. Dann fahren wir gemeinsam nach
Balingen ins Krokodill. Vorrausichtliches Ende ist ca. 17:00 Uhr.
Damit wir planen können, wäre es toll, wenn ihr euch in die
aushängende Liste eintragen würdet.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Einladung zur 49. ordentlichen Haupt-
versammlung am 16.03.2012 Beginn
20:00.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Schützenvereins Geislin-
gen e.V.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützen-

meisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Hauptversammlung
Anträge und Anregungen bitte an OSM Lothar Müller 

Standaufsicht
Sonntag, 11.03.2012
Matthias Gulde / Albrecht Zimmermann

Sonntag, 18.03.2012
Markus Hauser / Michael Gulde

Schützenjugend News
Unsere Jungschützen konnten den ersten Wettkampf gegen
Roßwangen mit 1125 zu 1098 Ringen gewinnen. Beste Schüt-
zin war Yvonne Schlotterbeck mit 394 Ringen.

Für Interessierte und Neueinsteiger: jeden Mittwoch und Freitag
um 18:30 ist Jugendtraining 
Kinder und Jugendliche (auch unter 12 Jahren) sind recht herz-
lich eingeladen. Auch ein Schnuppertraining ist möglich 
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Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Einladung zum Lichtbilderabend
Am Samstag, 10. März findet in der Gaststätte
„Zur Brücke“ unser Lichtbilderabend mit Aufnahmen vom ver-
gangenen Wanderjahr statt. Dieser Abend ist auch für Interes-
sierte geeignet, die sich einmal in aller Ruhe über unsere Ver-
einsaktivitäten informieren wollen!

Römerwanderung am 25. März
Diese Wanderung ist auf jeden Fall eine logistische Herausfor-
derung, aber es ist mir gelungen die Wanderstrecke auf ca.
18 km zu drücken.
Abfahrt mit Pkw auf dem Schlossplatz um 07:15 Uhr nach Rott-
weil. Zug- und Busfahrt bis Mundelfingen. Dort beginnt die
Wanderung durch die Wutachschlucht bis Grimmelshofen, da-
nach wechseln wir in die Schweiz nach Schleitheim, wo auch
eine Römersiedlung an der Straße, die über den Kaiserstein
geführt hat, nachgewiesen ist.
Die Rückfahrt von dort erfolgt mit Bus und Zug über Schaffhau-
sen-Singen, so dass wir um 18:08 Uhr in Rottweil ankommen.
Zur Sicherheit gibt es auch noch eine spätere Verbindung!
Zu dieser Wanderung in eine Schwarzwaldgegend, die sehr
selten besucht wird, lade ich alle konditionsstarken Wander-
freunde herzlich ein!
WF: B. Bosch

Nordic-Walking
Am Freitag, 16.03.2012 werden wir auf der HGV-Strecke trai-
nieren. Alle, die beim AOK-NW-Lauf mitmachen wollen, treffen
sich deshalb um 16.00 Uhr bei der Schlossparkhalle. Alle an-
deren treffen sich wie gewohnt um 16.00 Uhr beim Lidl.
Das Walking-Team

Singgruppe
Unsere nächste Singprobe findet am Mittwoch, 14.03.2012 ab
20.00 Uhr wieder in der Kelle statt. Bitte um vollzähliges Er-
scheinen.

Auftritt in der Schlossparkhalle am 15.03.2012
Zum Auftritt beim Seniorennachmittag treffen wir uns um 14.30
Uhr in der Halle.
Pitzer

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Jugendversammlung
Am Freitag, den 09.03.2012 findet um
18.00 Uhr die
Jugendversammlung im Tennisheim statt.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 09.03.2012 findet unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus zu Brücke.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich
eingeladen. Tagesordnung:
1. Berichte 
1.1 Geschäftsbericht 
1.2 Bericht des Schriftführers 
1.3 Kassenbericht 
1.4 Bericht der Kassenprüfer 
1.5 Bericht des Sportwarts 
1.6 Bericht des Jugendwarts 
2. Entlastung 
3. Ehrungen 
4. Anträge 
4.1 Antrag des Ausschusses zur Neuordnung der Arbeitsstun-

den 
5. Verschiedenes
Claudia Renz

Sportheimbewirtung
Bewirtung am kommenden Wochenende, 9.-11. März 2012:
Aktive Mannschaft, Team: Faul, Hauser, Siedler, Spagnolo

Am Freitag: Après-Ski-Party
Spezialitäten: verschiedene Maultaschengerichte, Seelen u.a.
Wir freuen uns auf regen Besuch
Öffnungszeiten:
Freitag 18 Uhr-24 Uhr
Samstag 15 Uhr-24 Uhr
Sonntag 11 Uhr-22 Uhr
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Vorankündigung
Mitgliederversammlung des TSV Geislingen 30.03.2012, 20:00
Uhr in der TSV-Halle
Einladung
Zu der am 16.03.2012, um 19:30 Uhr stattfindenden Jugend-
vollversammlung in der TSV-Halle werden alle jugendlichen
Mitglieder unter 21 Jahren und deren Jugendleiter eingeladen!
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Sachstandbericht durch den TSV Vorsitzenden
3. Entlastungen
4. Neuwahl des Jugendvorstandes
5. Verschiedenes
Aufgrund der Neuwahl des Jugendvorstandes wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten!

Abt. Fußball
Vorschau
Abteilungsversammlung 2012
Die diesjährige ordentliche Abteilungsver-
sammlung der Fußball-Abteilung findet am
Freitag, 23. März 2012, um 19.30 Uhr im
Sportheim „Weiden“ statt. Bitte Termin vormerken.
Zu dieser Abteilungsversammlung sind alle Abteilungsmitglie-
der, der Förderverein Abteilung Fußball sowie Freunde und
Gönner der Fußballabteilung recht herzlich eingeladen.

Aktive - SPIELE
Geislingen I
Sonntag, 11.03.2012
TSV Geislingen - FC Pfeffingen, 15:00 Uhr
E-Jugend 2
Am Samstag haben wir beim Turnier des Jahrgangs 2002 in
Wehingen mit der E 2 den 4. Platz erreicht.
Nach dem gelungenen 4:1 Erfolg im ersten Spiel gegen
Schwenningen gingen wir als Gruppenzweiter ins Halbfinale.
Dort trafen wir auf den Gastgeber. In einem ausgeglichenen
Spiel konnten unsere Jungs mit 1:0 in Führung gehen.
Leider mussten wir aber noch 2 Gegentreffer hinnehmen. Im
Spiel um Platz 3 gegen Zimmern zeigten wir ein gutes Spiel
und hatten nach schnellen Kontern zahlreiche Torchancen.
Aber auch hier fehlte uns das nötige Glück und wir mussten
uns nach dem 2:3 mit Platz 4 zufrieden geben.
Für Geislingen spielten: Rico Emmert (Tor), Felix Decker (1),
Jonas Gulde, Johannes Koch, Luca Brobeil, Andreas Pauli (3),
Pascal Steinbrecher (4)
(Bericht von Marc Emmert)
Mihaela Hornung
-Schriftführerin-

TSV Geislingen
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Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Vorbereitungsspiel Frauen I:
FC04 Tuttlingen - TSV: 1:5 (0:2)
Die Geislingerinnen waren von Anfang an Spiel bestimmend,
aber schafften es nicht, die Überlegenheit in klare Aktionen
zu fassen. Trotzdem konnten sie bis auf 4:0 davon ziehen,
bevor Tuttlingen der Ehrentreffer gelang.
Für Geislingen spielte: Uli Goth, Dunja Freudenmann, Monja
und Vanessa Langenbacher, Jenny Bergmann (1), Vivien Lie-
ner (1), Kristina Durau, Gerlinde Grom(3), Judith Freudenmann,
Saskia Müsch, Larissa Simmendinger und Lelia König. Wir
wünschen unserer Verletzten Lelia eine schnelle und gute Bes-
serung!

Vorschau:
Frauen I: Freitag, 09.03., 20 Uhr, Spiel gegen Unterjesingen
auf dem Kunstrasen. Treff um 19 Uhr im Sportheim.
Frauen II: Samstag, 10.03., 15 Uhr, Spiel gegen SG Winter-
lingen/Veringenstadt. Treff: 14 Uhr im Sportheim.
Frauen I: Sonntag, 11.03., 11 Uhr Spiel in Wittershausen.
Abfahrt: 9.30 Uhr am Hasen!
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Handball
Ergebnisse vom vergangenen
Wochenende:
Männer 1: TSV Geislingen - TV Bitz
22:23
Frauen 2:
TSV Geislingen 2 - TSV Balgheim
20:24
B-Jugend männlich:
TSV Geislingen - HSG Riet-Weil 26:29
C-Jugend männlich 2:
TSV Geislingen 2 - TSV Dunningen 34:13
D-Jugend männlich: TV Winterl. - TSV Geislingen 45:16
B-Jugend weiblich: TSV Geislingen - HSG NTW 10:33
D-Jugend weiblich: TSV Geislingen - TSV Dunningen 8:16
A-Jugend männlich: SG Geisl/Ostd - JGW From-Strei 34:23

Männer 1:TSV Geislingen - TV Bitz 22:23 (9:11)
Unter dem Motto gut gekämpft und doch verloren, mussten
die Geislinger ihre 2. Heimspiel-Niederlage hinnehmen. Bis
zum 9:9 wechselte die Führung ständig, ehe sich Bitz eine
11:9-Pausenführung erspielte. In Durchgang 2 hatten die Geis-
linger einen Durchhänger und die Bitzer zogen vorentscheidend
auf 18:11 davon - ausschlaggebend hierfür sicher auch die
Doppelbelastung unserer A-Jugendlichen. Doch die Jungs zeig-
ten Moral und kämpften sich ins Spiel zurück. 4 Tore in Folge
zum 15:18, ehe Bitz nochmals auf 20:16 vorlegte. Geislingen
verkürzte wieder auf 18:20 - 21:23 und 22:23. Jeder Mann-
schaft blieb noch ein Angriff, beides mal ohne Erfolg.
Florian Strücker (TW), Marius Müller (TW), Luis Herre 1, Philipp
Straub 6 (4), Thorsten Schlaich 3, Florian Schlaich 3, Matthias
Fett 3, Felix Klein 2, Tobias Bisinger 1, Christoph Stehle, Heiko
Keller 2, Felix Kohle 1

wJD-BK SG Geislingen/Ostdorf - TSV Dunningen 8:16
Tapfer kämpften unsere Mädels, hatten aber an diesem Spiel-
tag keine Chance gegen die bessere Mannschaft aus Dunnin-
gen. In der Anfangsphase waren unsere Mädels noch im Spiel-
geschehen dabei, aber im Laufe des Spiels konnten sich die
Spielerinnen von Dunningen immer mehr absetzen.
Im Einsatz waren: Gianna Schmid, Celine Bisinger, Tamara
Hess, Sonja Zirkel, Alena Riedel, Lea Milione, Katrin Leykam,
Hanna Schnake, Annabell Schluck, Jasmin Renner, Alisa Luip-
pold

Begegnungen am kommenden Wochenende:
Männer 1:
Sa., 10.03.12, 20:15 Uhr TSV Geislingen - SG Tail/Trucht
Männer 2:
Sa., 10.03.12, 18:15 Uhr TV Onstmett. 2 - TSV Geislingen 2

Frauen 1:
Sa., 10.03.12, 18:00 Uhr TV Talheim - TSV Geislingen
Frauen 2:
So., 11.03.12, 15:30 Uhr HSG NTW 2 - TSV Geislingen 2
B-Jugend männlich:
Sa., 10.03.12, 13:00 Uhr JSG Tross/Schu - TSV Geislingen
C-Jugend männlich 2:
Sa., 10.03.12, 17:30 Uhr TSV Geislingen 2 - TSV Burlad.
B-Jugend weiblich:
Sa., 10.03.12, 16:30 Uhr TV Winterl. - TSV Geislingen
D-Jugend weiblich:
Sa., 10.03.12, 16:00 Uhr TSV Geislingen - TV Oberndorf
gJE-BL-2:
Sa., 10.03.12, 13:30 Uhr TV Onstmett. - TSV Geislingen
Sa., 10.03.12, 14:00 Uhr TV Onstmett. - TSV Geislingen
Sa., 10.03.12, 14:30 Uhr TV Onstmett. - TSV Geislingen
gJE-TB-1:
Sa., 10.03.12, 11:00 Uhr JSG Fritt/Neuf - TSV Geislingen
Sa., 10.03.12, 11:30 Uhr JSG Fritt/Neuf - TSV Geislingen
Sa., 10.03.12, 12:00 Uhr JSG Fritt/Neuf - TSV Geislingen
A-Jugend männlich:
So., 11.03.12, 12:20 Uhr TSV Dunningen - SG Geisl/Ostd

Vorschau:
Frauen 1:
Samstag, 10.03.12, 18 Uhr TV Talheim - TSV Geislingen
Am kommenden Wochenende spielt unsere 1. Frauenmann-
schaft auswärts in Talheim. Das Heimspiel war ein sehr star-
kes, torreiches Spiel und entschied Geislingen für sich. Da es
für die Mannschaft zum Endspurt kommt, würden wir uns über
eine starke Fanunterstützung freuen.

wJD-BK Samstag, 10.03.12 um 16.00 Uhr SG Geislingen/
Ostdorf - TV Oberndorf in der Schloßparkhalle
Gegen die Mannschaft aus Oberndorf ist es in dieser Runde
das erste Spiel. Die Mannschaft liegt in der Tabelle im Mittelfeld
und hat etwa die Spielstärke wie Dunningen. Die Spielerinnen
dürfen nicht verzweifeln, es gibt in jedem Spiel immer wieder
etwas, um dazuzulernen.
Deshalb geht die Bitte an die Zuschauer, immer wieder unsere
junge Mannschaft zu unterstützen.
Zum Einsatz kommen alle Mädels der D-Jugend.
Treffpunkt um 15.20 Uhr in der Halle.

gJE-TB-1
Samstag, 10.03.12 ab 11.00 Uhr in der Schloßparkhalle
JSG Frittlingen/Neufra - TSV Geislingen
Am vorletzten Spieltag geht es nochmals für unsere Jungs,
eine gute Leistung zu zeigen. Bis jetzt sind unsere Spieler noch
ungeschlagen und das soll auch so bleiben. In heimischer Halle
und mit der Unterstützung zahlreicher Zuschauer möchten die
Spieler alles geben, um als endgültiger Staffelsieger geehrt
zu werden.
Zum Einsatz kommen alle Spieler der Turmball-Mannschaft.
Nach dem Spiel werden wir noch ein Mannschaftsfoto erstellen.
Treffpunkt in der Halle um 10.30 Uhr.

gJE-BL-2 Samstag, 10.03.12 ab 13.30 Uhr in der Schloß-
parkhalle
TV Onstmettingen - TSV Geislingen
Der letzte Spieltag für unsere Spieler steht im Zeichen, eine
gute Mannschaftsleistung zu erbringen. Die Spieler stehen an
der Tabellenspitze und möchten mit einem klaren Sieg, als
Staffelsieger der Bezirksliga, vom Platz gehen. Auch bitten wir
hier nochmal um kräftige Zuschauerunterstützung.
Es kommen nochmals alle Spieler der 4+1-Mannschaft zum
Einsatz.
Wir werden nach dem Spiel noch ein Mannschaftsfoto erstellen.
Treffpunkt in der Halle um 13.00 Uhr.
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Abt.Turnen
Am vergangenen Freitag fand wie angekün-
digt unsere jährliche Hauptversammlung
statt. Die Abteilung hat an diesem Abend
wie folgt einen neuen Vorstand benannt:
- Abteilungsleiter - Michael Brobeil
- stellv. Abteilungsleiter - Tobias Amann
- Kassier - Jürgen Renner
- Schriftführerin - Nancy Berger
- Ausschussmitglied - Christoph Stiller
- Jugendvertreter Lukas Heicks
Wir wünschen der neuen Abteilungsführung ein gutes Mitein-
ander und viel Erfolg!

Tabellenführer VfL Kirchheim II kommt!
Das Verbandsliga-Spitzenduell am vergangenen Wochenende
konnte der VFL-Kirchheim II gegen den TV Wetzgau II mit
32:29 Scorepunkten gewinnen. Die Kirchheimer Turner zeigten
wiederum eine gute Leistung und sind nun Tabellenführer in
der Verbandsliga.
Am kommenden Sonntag, 11.03.2012 um 14.30 Uhr (Wett-
kampfbeginn) kommt somit der Tabellenführer zu uns in die
Schlossparkhalle. Nach den letzten beiden Wettkämpfen dürfte
Kirchheim einer der Favoriten für den Aufstieg sein.
Sollte unsere Mannschaft in der Lage sein, an die guten Lei-
stungen der ersten beiden Wettkämpfe anzuknüpfen oder diese
sogar leicht zu übertreffen, wäre jedoch ein Heimsieg möglich.
Eine gute Zuschauerkulisse, ist für unsere Mannschaft mit Si-
cherheit motivierend.
Deshalb laden wir die gesamte Einwohnerschaft, sowie alle
Turn- und Sportfreunde recht herzlich zu diesem sicherlich
spannenden Wettkampf ein.
Wir wünschen unseren Turnern gute Übungen und einen ver-
letzungsfreien Wettkampf.
Die Abteilungsleitung

VfB-Fan-Club Geislingen
Mitgliederversammlung ist am Freitag, den
09.03.12 um 20.00 Uhr bei Helmut zu Hause
(Geislingen Wartestraße 30), mit anschließen-
dem Fußball schauen, VfB gegen Kaiserslau-
tern.
An dem darauf folgenden Tag, Samstag, den 10.03.12 treffen
wir uns um 16.00 Uhr in Balingen im Kroko zum gemeinsamen
Kegelnachmittag. Anschließend treffen wir uns um 18.30 Uhr
zum gemütlichen Beisammensein in der Raststätte Miller in
Engstlatt an der alten B27.

Ortsgruppe Geislingen
Hauptversammlung
Am Sonntag, 18. März 2012, findet im Lehrraum der Garten-
freunde im Schloss unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt; Beginn 14.00 Uhr.
Tagespunkte:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Jahresbericht des 1. Vorstands
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastungen
- Neuwahlen
- Ehrungen
- Verschiedenes
Dazu sind alle VdK-Mitglieder, Freunde und Gönner des VdK
Ortsverbandes recht herzlich eingeladen.

Anträge zu dieser Hauptversammlung sind schriftlich bis zum
10. März 2012, beim 1. Vorstand Anton Laux, Finkenweg 6,
72351 Geislingen, einzureichen.
Vorstandschaft
Anton Laux, 1. Vorstand

Ab 2012 können mehr Eltern Kinderbetreuungskosten
steuerlich geltend machen
2012 bringt eine wichtige Änderung für alle Steuerzahler, die
Kinderbetreuungskosten haben. Bis 2011 wurden diese Kosten,
wenn sie durch die Berufstätigkeit bedingt waren, als Wer-
bungskosten beziehungsweise Betriebsausgaben berücksich-
tigt. Waren sie privat veranlasst, konnten sie nur unter be-
stimmten Voraussetzungen als Sonderausgaben geltend ge-
macht werden. Ab 2012 sind Kinderbetreuungskosten einheit-
lich als Sonderausgaben steuerlich abziehbar. Ob die Eltern
berufstätig sind, spielt keine Rolle mehr. Damit können Aufwen-
dungen für die Betreuung von Kindern auch von Eltern, die
beispielsweise nicht beide berufstätig sind, für Kinder bis zum
14. Lebensjahr in Höhe von zwei Dritteln der Aufwendungen
- maximal bis 4000 Euro je Kind - geltend gemacht werden.
Bisher konnten Betreuungskosten ohne weitere persönliche
Voraussetzungen bei den Eltern nur für Kinder zwischen dem
dritten und sechsten Lebensjahr berücksichtigt werden. Weitere
Informationen sowie viele geldwerte Steuertipps gibt es im neu-
en kostenlosen Ratgeber des Bundes der Steuerzahler „Steu-
eränderungen 2012“, der unter der gebührenfreien Rufnummer
(08 00)0 76 77 78 angefordert werden kann.

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden
folgende Rundenspiele statt:
Aktive
TTC Rottweil - SVR 9:7
Im Satzverhältnis hätten sich die Rosenfelder ein Unentschie-
den mit 30:30 gegen den Tabellendritten erspielt. Die Erste
führte sogar bis zum 6:4. Danach verloren die Rosenfelder aber
alle Spiele und hatten dabei auch noch Pech, da nur eines
der Fünfsatzspiele gewonnen wurde.
SVR II - TTSB Aistaig 9:7
Die zweite Mannschaft gewann ihr erstes Spiel in dieser Runde
und hat damit noch die theoretische Chance auf den Klassen-
erhalt. Karlheinz Völkle konnte als einziger Rosenfelder Spieler
beide Einzel für sich entscheiden.
SVR III - SpVgg Dürrenmettstetten 8:8
Unerwartet konnte die Dritte ein Unentschieden gegen den Ta-
bellendritten erspielen. In vier von neun Fünfsatzspielen ge-
wannen die Rosenfelder.
SVR IV - TV Bochingen 6:9
Nach einer 6:5-Führung hatten die Rosenfelder Pech und er-
spielten sich leider keinen Punkt mehr.
SVR - FC Mittelstadt (Damen) 0:8
Wie zu erwarten konnten die Damen gegen den Tabellenersten
nicht gewinnen. Mit nur fünf gewonnenen Sätzen mussten sich
die Rosenfelder zufrieden geben.

Senioren
SVR - TTC Oberndorf 3:6
Gegen den Tabellenzweiten schaffte die Ü40-Mannschaft nicht
die erhoffte Überraschung. Nach einem 5:1-Rückstand kämpf-
ten sich Gerd Bruckner und Karlheinz Völkle noch einmal her-
an, leider reichte dies nicht mehr.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrunden-
spiele an:
Jugend U18
Sonntag, 11.03.
10:00 Uhr TTC Sulgen II - SVR
11:00 Uhr TSV Hochmössingen II - SVR

Aktive
Samstag, 10.03.
17:00 Uhr TG Schömberg II - SVR III
17:00 Uhr VFB Sigmarswangen II - SVR IV
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Senioren
Mittwoch, 07.03.
20:15 Uhr TSV Endingen - SVR

Der SVR Abteilung Tischtennis würde sich über neue interes-
sierte Spieler freuen. Das Training findet für Kinder und Ju-
gendliche jeden Montag ab 18:45 bis 20:00 Uhr mit Trainer
Paul Bussmann (C-Lizenz) statt. Darauf beginnt das Training
für alle Aktive. Am Donnerstag findet das zweite Training in
der Woche ab 20:00 Uhr für Aktive statt.

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns am 14. März um 14.00 Uhr beim Schloss. Nach
einer kleinen Ausfahrt bei gutem Wetter ist Einkehr im Gast-
haus Brücke (Hilare) gegen 15.30 Uhr. Herzliche Einladung.

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Mittwoch, 14.03.2012 um 14.15 Uhr auf
dem Schlossplatz. Danach haben wir Einkehr im Café "Diener"
um 14.30 Uhr.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am kommenden Mittwoch, 14. März, gegen
15.00 Uhr im Hilare. Die Wanderfreunde treffen sich um 14.30
Uhr bei der Kirche.

Jahrgang 1935/36
Neue Treffpunktzeit
Am Mittwoch, 14. März, treffen wir uns um 14.30 Uhr vor dem
Sportheim "Weiden". Unsere monatliche Zusammenkunft findet
ab sofort immer um 14.30 Uhr statt. Einkehr für unsere Nicht-
wanderer im Sportheim ca. 15.30 Uhr. Das uns bekannte Team
des Fördervereins würde sich über viele Gäste freuen.

Ausflug
Unser Jahrgängerausflug ins faszinierende Oberschwaben fin-
det am Dienstag, 19. Juni 2012 statt. Alles Weitere mit Pro-
grammblatt im Sportheim.
Toni

Jahrgang 1936/37
Am Donnerstag, 15. März 2012 treffen wir uns um 14.00 Uhr
auf dem Schlossplatz. Nach einem Spaziergang ist Einkehr
im "Café Diener".

Jahrgang 1940
Terminänderung - bitte beachten!
Unser Treffen im März ist nicht wie im Programm am 7.3.2012
sondern am Mittwoch, 21.3.2012 Kristallweltmuseum in Dietin-
gen, 14 Uhr Schlossplatz zur Fahrgemeinschaft. Anschließend
Einkehr im Grillhaus Axhaj, Geislingen so gegen 16.30 Uhr
für Nachzügler.
Der Ausschuss

Jahrgang 1941
Am Mittwoch, 14.03.2012 treffen wir uns um 13:20 Uhr am
Schlossplatz mit Pkw. Wir fahren nach Oberndorf am Neckar
verbunden mit dem Waffen- und Heimatmuseum. Es wäre
schön, im neuen Kalenderjahr viele begrüßen zu können. Etwa
gegen 17:30 Uhr Einkehr im Gasthaus "Zur Brücke".

Jahrgang 1955/56
Unsere nächste Ausschusssitzung findet am Donnerstag,
15.3.2012 um 20.15 Uhr in der Pizzeria Isola Bella (früher
Gasthaus Schützen) statt.

Jahrgang 1968/69
Unser nächster Stammtisch findet am Montag, 12. März 2012
ab 20.00 Uhr im Hilare statt. Wir wollen den Termin für die
Frühjahrswanderung festlegen.

Fischerverein Binsdorf 1983 e.V.
Wichtige Termine für alle Aktiven
Mitgliederversammlung
Am heutigen Freitag ist eine wichtige Mitglieder-
versammlung im Sportheim in Binsdorf. Es geht um 20:00 Uhr
los. Bitte seid pünktlich.

Stadtputzete
Am Samstag, 31. März 2012, Stadtputzete der Gesamtstadt
Geislingen. Wir werden uns um 9:00 Uhr am Süßensee treffen.

Gründonnerstag / Karfreitag Ostern 2012
Es ist bald wieder so weit, Ostern steht wieder vor der Tür.
05. April 12 (Gründonnerstag) ab 14.00 Uhr Fischleckereien
und Frisch-Fisch ohne Endeeeee, auch geräucherte Fischfilets
und vieles mehr in Rosenfeld am Stadtbrunnen.
06. April 12 (Karfreitag) ab 9.00 Uhr Fischleckereien und
Frisch-Fisch ohne Endeeeee, auch geräucherte Fischfilets und
vieles mehr, in Binsdorf am Schuppen/Litfasssäule in UN-
ÜBERSEHBAR /unüberriechbar

Wir freuen uns heut schon auf euer Kommen.
Der Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Termine zum Vormerken:
Samstag, 31.03.2012 - Stadtputzete
28. April 2012 - Hauptversammlung
01. Mai 2012 - Grillfest auf dem Loreto-
parkplatz

Elferratssitzung
Die nächste Ausschusssitzung ist am Donnerstag, 12. April
2012 um 20.00 Uhr im Narrenstüble.
Die Schriftführerin 

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Einladung zur Generalversammlung
am 17.03.2012. Beginn um 20 Uhr im
Sportheim Binsdorf
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen, Wünsche, Anträge
Anträge und Wünsche müssen in schriftlicher Form bei Harry
Berger bis zum 10.03.2012 eingereicht werden.

1. Mannschaft:
Am Samstag wird ein Vorbereitungsspiel gegen den SV Erzin-
gen um 16.30 Uhr in Binsdorf ausgetragen.

Sonstiges:
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für unsere Trainer-/Be-
treuer-Jacken! Ein herzliches Dankeschön an: Zimmerei Mor-
genroth, Autohaus Bauer, Lehner Brauerei.

Sportheim:
Das Sportheim wird am Samstag um 15 Uhr zur Bundesliga
geöffnet sein.
Weitere Infos über den Verein, können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen
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Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Generalversammlung:
Zur Generalversammlung am Samstag, 10.03.2012 um 20.00
Uhr laden wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern sowie
passive Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle recht herzlich
in unseren Proberaum ein.
Tagesordung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Im Anschluss an die Versammlung gibt’s noch ein kleines Ves-
per im oberen Probelokal und eventuell wird noch der ein oder
andere Ehrungswein verköstigt.
Termine:
Fr. 16.03. Schwimmbadbesuch Badkap Juka. Anmelde-

schluss ist der 11.03.12 (bei Simone), Abfahrt ist
um 17 Uhr an der Schule

Sa. 24.03. Festakt Jubiläum MGV
So. 25.03. Nachmittagsunterhaltung beim MGV Juka
Fr. 20.04. - So. 22.04. Probewochenende SKB in Bergfelden
Sa. 28.04. Bewirtung Teddybärenmarkt Juka
Mo. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr. 11.05. Generalprobe in der Festhalle Juka und SKB
Sa. 12.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit der SK

Schömberg
Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Frauenkreis Erlaheim
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 13.03. um 20.00
Uhr im Pfarrhaus statt. Wir wollen eine Osterdeko basteln.
Bringt bitte noch ein paar Ideen mit.

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
Fr. 09.03., 
20.00 Uhr Auschusssitzung

Sa. 24.03., 20.00 Uhr
Generalversammlung
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
www.rv-erlaheim.de
Donnerstag, 15.03.2012
Auftritt der Einrad Gruppe beim Frühlingsfest
der Senioren in der Schloßparkhalle
Geislingen.
Jeden Dienstag bieten wir von 17:00-18:00 Uhr
Einrad-Training in der Mehrzweckhalle
Erlaheim-Binsdorf an. Es sind alle inter-
essierten Kinder und Jugendlichen herzlich ein-
geladen und es sind zum Teil Einräder zum
Ausprobieren bereit. Infos auf unserer
Homepage www.rv-erlaheim.de oder beim

Vorstand Georg Meschkan Telefon 07428-918695 und E-Mail:
georg. meschkan@rv-erlaheim.de oder Trainer Wolfram Ott
07428-918915

Montag, 12.03.12 um 20:00 Uhr gemeinsame Ausschusssit-
zung des RVE u. Geflügelzuchtverein. Thema: Ausflug und
Stadtputzete.
G. Meschkan, 1. Vors.

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Die Generalversammlung findet am Sams-
tag, den 10. März 2012 um 20.00 Uhr
im Schützenhaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht v. Vorstand
4. Bericht v. Schriftführer
5. Bericht v. Kassier
6. Bericht v. Kassenprüfer
7. Bericht v. Schießleiter
8. Bericht v. Jugendleiter
9. Entlastung

10. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Kreisliga A1:
Am Sonntag, den 11.03.12, startet der SVE in die Rückrunde.
Gegner ist der FC Winterlingen II. Anpfiff ist um 15.00 Uhr
in Winterlingen.
Vorschau:
So. 18.03.12, 15.00 Uhr
SV Erlaheim - FV Meßstetten

Volleyball
Aktiv:
10.03.2012, 15.30 Uhr, Mehrzweckhalle Erlaheim/Binsdorf
SV Erlaheim - Spvgg Leidringen 
SV Erlaheim - TSV Bickelsberg 

Bekanntmachung Generalversammlung:
Die Jahreshauptversammlung des Sportverein Erlaheim e.V.
für das abgelaufene Geschäftsjahr 2011 wird am Samstag, 17.
März 2012 ab 20.00 Uhr im Sportheim Erlaheim abgehalten.
Alle Mitglieder und Freunde des SVE sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassierer
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter

- Fußball: 1. Mannschaft, Jugendliche, AH
- Gymnastik: Damen, Herren, Kinderturnen
- Volleyball, Volleyball Jugendliche

8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: ab 21.00 Uhr (Kevin Lanz)
Freitag: ab 18.30 Uhr 
Samstag: ab 15.30 Uhr (Christoph Hankiewicz)
Sonntag: geschlossen
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Deutsche Rentenversicherung
Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt zu folgenden Informa-
tionsveranstaltungen ein
Rente und Steuern - was muss ich wissen?
am Montag den 12.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Auswirkungen des Alterseinkünftegesetzes
- Besteuerung der Renten
- Verfahren der Rentenbesteuerung

Gesundheitliche Probleme am Arbeitsplatz?
Die gesetzliche Rentenversicherung kann helfen!
am Dienstag 13.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Reha (Kur), Förderung einer innerbetrieblichen Umsetzung
oder Gewährung von technischen Hilfen am Arbeitsplatz, die
Deutsche Rentenversicherung hat vielfältige Möglichkeiten.

Frauen und ihre Rente: Was ist wichtig?
am Mittwoch den 14.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anrechnung von Kindererziehung bei der Rente
- Auswirkungen der Elternzeit und Teilzeitarbeit auf die Rente
- Altersrente und Witwenrente

Berufsunfähig - Was wäre wenn?
am Donnerstag den 15.03.2012 und
am Mittwoch den 21.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anspruch auf Erwerbsminderungsrente
- Berufsunfähigkeitsschutz
- Rentenhöhe und Hinzuverdienstmöglichkeiten

Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche
ich noch?
am Montag 19.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Wie bestimmte ich meine Einkünfte im Alter?
- Was muss ich beachten?
- Risiken, Möglichkeiten, Zuschüsse

Todesfall - versorgt über den Partner?
am Dienstag 20.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Anspruch auf Hinterbliebenenrente
- Anrechnung des eigenen Einkommens
- Abfindung bei Wiederheirat

Rentenkonto geklärt? Jeder Monat zählt
am Donnerstag 22.03.2012, Beginn 19:00 Uhr
- Wie kann ich fehlende Zeiten nachweisen?
- Wie zählen Zeiten der Ausbildung und der Kindererziehung?
- Was sagen mir Renteninformationen und Versicherungsverlauf

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum
Reutlingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, Be-
ginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden.
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmel-
dung, unter Tel. 07121 2037-171.

Landwirtschaftliches Zentrum Aulendorf
Workshop: "Wissenswertes über heimische Speisefische
Von der Küche auf den Teller"
Die Fischereiforschungsstelle des Landwirtschaftlichen Zen-
trums Baden-Württemberg (LAZBW) veranstaltet am Donners-
tag, 22. März 2012 von 09.30 bis 16.00 Uhr in 88085 Lan-
genargen, Argenweg 50/1 einen Workshop zur Verarbeitung
und Zubereitung heimischer Speisefische im Haushalt.
In praktischen Vorführungen und Übungen werden die Vered-
lung und die Zubereitung von Fischen gezeigt. Die Kosten für
Verpflegung und Lehrgangsunterlagen betragen 30,00 €.
Anmeldung bis spätestens 16.03.2012 erforderlich unter:
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg, 88326 Au-
lendorf, Atzenberger Weg 99, Tel. 07525/942-300, Fax
07525/942-333, E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de, Internet:
www.lazbw-kurs.de

Arbeitskreis für Baiobiologie und Ökologie e.V.
Vortrag "Feuchteschäden und Schimmel - die unterschätz-
te Gefahr"
Am Mittwoch, den 14. März findet um 20 Uhr im Zollernschloss
Balingen (Ecke Neue Straße/Schloßstraße, neben der Jugend-
herberge) ein Vortragsabend statt. Thema ist an diesem Abend
„Feuchteschäden und Schimmel“.
Schimmel ist die sichtbare Folge von Feuchteproblemen in
Wohnräumen durch falsches Nutzerverhalten oder häufiger Be-
gleiter von Bauschäden durch Feuchtigkeit. Die Sporen und
Ausdünstungen der Schimmelpilze können schwere gesund-
heitliche Probleme hervorrufen. Wie beeinflussen wir das
Raumklima? Wie entsteht Schimmel und was kann man dage-
gen tun?
Veranstalter ist der Verein „Arbeitskreis Baubiologie und Öko-
logie e.V.“ Referent ist Thorsten Ott, Dipl.Ing.(FH) und Baubio-
loge IBN aus Thanheim. Die Kostenbeteiligung beträgt pro Per-
son 5,00 € (Abendkasse - keine Voranmeldung notwendig).
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage unter www.akboe. de!

Bildungsakademie Sigmaringen
Fortbildung im Elektrohandwerk
SPS-Fachkraft (SIMATIC S7)
Am 21. März 2012 startet an der Gewerblichen Schule in Ba-
lingen in Zusammenarbeit mit der Bildungsakademie Sigmarin-
gen der Lehrgang "SPS-Fachkraft Stufe B". Auskunft sowie
Infomaterial: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571
7477-15 oder E-Mail: info@bildungsakademie-sig.de

Manager mit hohem Praxisbezug
Weiterbildung zum Betriebswirt/in (HWK)
13 Handwerkerinnen und Handwerker haben die Weiterbildung
„Betriebswirt/in (HWK)“ an der Bildungsakademie Sigmaringen
erfolgreich abgeschlossen. Die Bildungsakademie Sigmaringen
bietet die Weiterbildung "Betriebswirt/in (HWK)" seit 15 Jahren
an. Der nächste Lehrgang beginnt am 4. Mai 2012.
Weitere Informationen zu Kursen und Lehrgängen der Bil-
dungsakademie Sigmaringen unter www.hwk-reutlingen.de/wei-
terbildung, telefonisch unter 07571/7477-0 oder E-Mail:
bildungsakademie-sig@hwk-reutlingen.de.

Wildbienenhotels selber bauen
Basteltag für Groß und Klein am 10. März in der Fischer-
mühle Rosenfeld
Bereits zum zweiten Mal wird es am Samstag, den 10. März,
von 9 bis 14 Uhr in der Werkstatt der Imkerei Fischermühle
in Rosenfeld einen "Wildbienen-Werkeltag" geben. Groß und
Klein können dort unter Anleitung von Corinna und Frank Lön-
nies ihrer Kreativität freien Lauf lassen und für den eigenen
Garten oder Balkon ein Wildbienen-Hotel bauen, das gleich
mitgenommen und aufgehängt werden kann.
Mitzubringen sind Holzbohrer (3, 5, 6, 8 mm) sowie eine Bohr-
maschine bzw. ein Akkuschrauber, falls vorhanden auch
Schraubzwingen. Alles andere wird gestellt. Für eine kleine
Zwischenstärkung ist gesorgt. Der Unkostenbeitrag beträgt 15
Euro für Erwachsene und 8 Euro für Kinder. Anmeldungen bitte
möglichst rasch bei Mellifera e. V., Imkerei Fischermühle, Tel.
07428/945249-0. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt.

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
Personenzentrierte Paar- und Familienaufstellung
Das Tagesseminar findet am Samstag, 10. März 2012 von
9.00-18.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6,
in Hechingen statt.
Die zweite Pubertät - Die Wechseljahre als Chance
Der Workshop für Frauen vor und in den Wechseljahren findet
am Samstag, 10. März 2012 von 10.00-17.00 Uhr im Kath.
Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen
statt.
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"Das Messie-Syndrom"
Der Vortrag findet am Dienstag, 13. März 2012 um 20.00 Uhr
im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Burnout Prophylaxe - Erschöpfung verhindern durch
Selbstfürsorge
Das Abendseminar findet am Donnerstag, 15. März 2012 von
18.30-21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Kirchgasse 14, in
Bisingen statt.
"Die Bäume weinen um Regen"
Die Musikalisch-literarische Lesung findet am Dienstag, 20.
März 2012 um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith
Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt.
Wanderwoche: Die Seele laufen lassen - Assisi & Umbrien
Die Wanderwoche findet vom 12.05.-19.05.2012 statt.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail info@keb-zak.de.

vhs-Kolleg Allgemeinbildung - Sigmund Freud:
Das Unbehagen in der Kultur
Samstag, 17. März , 09.30-17.30 Uhr
Rhetorik Grundlagen – Seminar
Samstag, 17. März, 09.00-16.00 Uhr
Bedienung des Apple Computers und des Betriebssystem
OS X
Samstag, 17. März, 09.00-16.00 Uhr und Sonntag, 18. März,
09.00-12.00 Uhr
Einführung Adobe Illustrator CS 5
2 x ab Freitag, 16. März, 18.30-21.45 Uhr
Qi Gong für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger
13 x ab Dienstag, 13. März, 20.00-21.15 Uhr
Bier im Getränke Kulinarium – Sortenkunde und Trends
Donnerstag, 15. März, 19.30-21.30 Uhr
Backen im Backhaus Isingen: Hefe- Nuß- und Mohnzopf
Freitag, 16. März, 13.30-17.00 Uhr
Schnelle asiatische Küche – Kochen mit dem Wok
2 x ab Montag, 12. März, 18.30-22.00 Uhr
Easy cooking after work
Dienstag, 13. März, 18.00-22.00 Uhr
Neue Ideen für Ostern
Montag, 12. März, 19.15-21.15 Uhr
Mutter Erde und ihre Wurzelkinder nach Waldorf-Art
2 x ab Montag,12. März, 19.00-21.30 Uhr
Informationsabend Spitzenklöppeln
Donnerstag, 15. März, 19.00-20.30 Uhr

Vortrag am Dienstag, 13. März, 19.00 Uhr in der Stadthalle
Balingen, Konferenzraum 1
Nur mit Sonne heizen? Das Sonnenhaus
Referent Bernd Bolkart
Abendkasse (keine Anmeldung erforderlich)

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter Tel. 07433/90800 gerne zur Verfügung.

28 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9. März 2012, Nummer 10

Telefax 0 7121/9793 -993
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen

Geislingen, im März 2012 

Josef  
Schmid Im Namen aller Angehörigen: 

Rita Schmid 

sagen wir allen, die mit uns 
Abschied genommen haben und 
ihre aufrichtige Anteilnahme auf 
vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank 
-  Gemeindereferentin 
   Frau Gudrun Herrmann 
-  Herrn Dr. Karlheinz Bobosch 
   mit Praxisteam 
-  TSV Geislingen 
-  Musikverein Geislingen 

Wir danken all unseren Ver-
wandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die uns begleitet 
haben. 

Zu vermieten in Geislingen im betreuten Wohnen:
2-Zi.-Wohnung

58 m², 1. OG, mit Anschluss ans Altenzentrum St. Martin
Erstbezug, KM 430,– € + NK + Kaution

Telefon 0179/5 17 5163

Wir machen Urlaub
vom 13.03. bis einschl. 17.03.2012

Ab Dienstag, 20.03.2012 
sind wir wieder für Sie da!

Ihre



3 % Frühbucherermäßigung
bei Buchung bis zum 16.03.2012

Erlebnis Comer See – 19.4. - 22.4.  
✓ 

✓ 

✓ 299,-

Rundreise - Höhepunkte Italiens – 10.4. - 15.4.
✓ 

✓ 

✓ 

✓ nur  449,-
Sorrent - Amalfi - Capri – 15.4. - 21.4.
✓ 

✓ 

✓ 499,-

Rom - Die ewige Stadt – 5.4. - 9.4. (Ostern), 31.10. - 4.11.
✓ 

✓ 

✓ 399,-

Tabaluga - Schleyerhalle – 3.11. ab 79,90
Egerländer Musikanten - Wilhelmsdorf – 28.7. ab 49,-
Bregenzer Festspiele André Chénier – Fr. 27.7., So. 12.8. ab 85,-

Weitere Reisen im neuen Katalog - Einfach bei uns anfordern!

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen

 

Pflegeheime Nadia Hoss 
Kontakt-Tel.: 0 74 33 / 99 82 9 – 0 

info@pflegeheime-hoss.de 
 

– klein und fein – 
Pflege in familiärer, heimeliger und herzlicher 

Atmosphäre 
 

MDK-Note: 1,0 
 
                          MDK-Note:1,1  

Albstadt-Ebingen    Langzeitpflege / Kurzzeitpflege    Balingen-Engstlatt 

Gemeindeblätter – gezielt werben

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 



Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69,
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288
7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Bobath Erwachsene/Kinder
• Massage, Fango
• Skoliose
• Elektrotherapie
• Osteopathie
• Kinesiotape
• Dorn-Therapie
• Jap. Heilströmen
• Kiefergelenkbehandlung
• Umfangreiches Angebot

an Präventionskursen
• Auch Hausbesuche

Praxis Alfred Dietrich
Binsdorf

Wir machen Urlaub 
vom 19.03. – 30.03.2012

Vertretung: Dr. Bobosch in Geislingen 

• Begrüßungsgetränk • 3 Übernachtungen im Komfort-Zimmer mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
• an 2 Abenden ein 4-Gänge Menü • am Ostersonntag ein 5-Gänge Oster-Überraschungsmenü
• an 1 Nachmittag Kaffee und Kuchen
Vom 06. – 09.04.2012 zum Osterverwöhnpreis von 199,– € pro Person.
Kinder bis 12 Jahre übernachten kostenlos im Zimmer der Eltern.

Verbringen Sie ruhige
und enspannte Tage 
im Herzen des 
Odenwaldes.

Telefon 0 60 62/53 80 · www.hotel-haus-schoenblick.de

Grabsteine zu Pfingsten
Geben Sie Ihre Bestellung jetzt auf, damit der Grabstein

noch rechtzeitig zu Pfingsten versetzt werden kann.
In unserer Ausstellung befinden sich über 350 Grabmale.

78661 Dietingen bei Rottweil

www.kristallwelt-dietingen.de

Anmeldung unter Tel. 0741 / 26 950 - 110

Öffnungszeiten:

Do. - Fr. 14 -18 Uhr 
Sa. - So. 11-17 Uhr

Vortragsreihe mit

MICHAEL GIENGER
Buchautor & Steinheilkunde-Experte

Do. | 19.04.2012 „Der persönliche Heilstein“

Do. | 21.06.2012 „Neue Erkenntnisse der   
  Steinheilkunde“

Beginn jeweils 19 Uhr

18 €/Person inkl. Museumseintritt

SPECKSTEINWORKSHOP 
für Kinder | Ostersamstag | 7.04.2012
verschiedene Kurszeiten - schöne OstermotiveWir sind

gut informiert
durch das

Gemeindeblatt

WERBUNG
Gesucht/Gefunden


